
Ausgabe 3 | März 2025
Erscheinungsdatum 28. März 2025

   � Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

zwischen dem 7. April und dem 21. April 2025:  
vormittags von 08.30 bis 11.00 Uhr geöffnet, nachmittags geschlossen.

Bei Todesfall ist das Bestattungsamt vormittags erreichbar, 
ansonsten Bestattungsunternehmen Reimann, St. Gallen, Tel. 071 245 99 11
Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind nach vorheriger Vereinbarung 
selbstverständlich möglich.

Wir danken für das Verständnis und wünschen Ihnen schöne Frühlingstage und Ostern.

Gemeindeverwaltung Trogen

i
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109 m2 Wohnfläche mit attraktivem Grundriss und unverbauba-
rer Aussicht bis zum Bodensee. Baujahr 2020, moderner Ausbau, 
offene Küche, Eichenparkett, gedeckte Terrasse und Balkon. 
Mindestens ein Garagenplatz kann dazu erworben werden. 

Silvia Sieber | Tel. 071 227 42 85

 www.hevsg.ch | info@hevsg.ch

CHF 

770‘000.-

4.5-Zi. Wohnung mit Garage 
Gfeld 33, 9043 Trogen

iimm  HHaauuppttoorrtt

 

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch
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   � Meine Gedanken

Geschätzte  
Trognerinnen und Trogner

Stellen Sie sich vor, 
die Stromversorgung 
fällt in weiten Teilen 
der Schweiz aus. 
Trogen ist auch be-
troffen. Die Wasser-
versorgung Trogen 
wäre dadurch nach 
einigen Stunden ge-
stört. Die Pumpen, 

welche Quellwasser durch die Aufbe-
reitung pressen und Trinkwasser in die 
Hochzone fördern, würden stillstehen. 
Ein ähnliches Szenario wurde Mitte 
März kantonal geübt. 
Dabei kam das 2023 beschaffte Occa-
sion-Notstromaggregat in der Wasser-
aufbereitung Grund zum Einsatz und 
hat bestens funktioniert. 

Hoffen wir, dass wir dieses nie ernsthaft 
brauchen. Gerüstet ist die Wasserver-
sorgung für den Notfall. Vielen Dank an 
das Team der Wasserversorgung, Trogen 
und Speicher.

Ihnen, liebe Trognerinnen und Trogner 
,wünsche ich einen schönen Frühling.

Herzliche Grüsse
Daniel Tapernoux

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Rechnung 2024 – Ertragsüberschuss in der  
Gemeinderechnung von Trogen

Die Rechnung 2024 der Gemeinde Trogen 
weist in der Erfolgsrechnung einen Ertrags-
überschuss von 1'148'787.89 Franken aus. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 
2'370 Franken, was einem Besserabschluss 
von 1'151'157.89 Franken entspricht. Der 
gestufte Erfolgsausweis zeigt ein operatives 
Ergebnis von 1'188'061.70 Franken sowie 
ein negatives ausserordentliches Ergebnis 
von -39'273.81 Franken. Das ausserordent-
liche Ergebnis ist das Resultat der Ausgleiche 
der Spezialfinanzierungen. Die wesentlichs-
ten Besserstellungen gegenüber dem Voran-
schlag sind auf Mehrerträge bei den Steuern 
sowie Minderaufwendungen im Bereich der 
Bildung zurückzuführen. Über den gestuf-
ten Erfolgsausweis ist ersichtlich, dass in der 
Sachgruppe Fiskalertrag ein Mehrertrag von 
rund 736'000 Franken gegenüber dem Vor-
anschlag generiert wurde. In der Gruppe 
Transferaufwand fiel rund 380'000 Franken 
weniger Aufwand an als budgetiert.

Die Investitionsrechnung 2024 weist Inves-
titionsausgaben von 1'563'045.29 Franken 
und Investitionseinnahmen von 120'533.10 
Franken aus. Dies entspricht Nettoinvestitio-
nen im Wert von 1'442'512.19 Franken.
 
Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr resultiert ein Aufwand von 
insgesamt 11.9 Mio. Franken. Demgegen-
über stehen Erträge von total 13.1 Mio. 
Franken, was zu einem Jahresergebnis von 
rund 1.15 Mio. Franken führt. Die grössten 
Positionen auf der Ausgabenseite sind der 
Personalaufwand, der Transferaufwand so-
wie der Sach- und übrige Betriebsaufwand. 
Auf der Einnahmenseite beträgt der Anteil 
des Steuerertrags rund 70 % der gesamten 
Einnahmen. Die zweitgrösste Position bilden 
die Entgelte mit rund 16,6 %.

Gegenüber dem Voranschlag sind auf der 
Aufwandseite die Personalaufwendungen 
leicht höher als budgetiert (+ 150'000 Fran-
ken). Die Sach- und übrigen Betriebsaufwen-
dungen liegen dagegen unter dem budge-
tierten Wert (- 249'000 Franken). Aufgrund 
der Entwicklungen auf dem Zinsmarkt ist 
der Finanzaufwand mit 217'636.92 Franken 
um 23'900 Franken höher ausgefallen als im 
Voranschlag 2024 vorgesehen. Auf der Er-
tragsseite fällt der Fiskalertrag durch höhere 
Erträge von rund 736'300 Franken gegen-
über dem Voranschlag ins Gewicht. Ebenso 

fiel der Finanzertrag aufgrund der Aufwer-
tung der Liegenschaften im Finanzvermögen 
nach der amtlichen Schätzung um 91'700 
Franken höher aus gegenüber dem budge-
tierten Wert. Ein detaillierter Blick auf das 
Jahresergebnis zeigt, dass das ausserordent-
liche Ergebnis -39'273.81 Franken beträgt. 
Das ausserordentliche Ergebnis resultiert aus-
schliesslich aus dem Ausgleich der Spezialfi-
nanzierungen, welche insgesamt mit einem 
Ertragsüberschuss abgeschlossen haben. Das 
operative Ergebnis, Ergebnis aus betriebli-
cher Tätigkeit sowie aus Finanzierung, fällt 
mit 1'188'061.70 Franken positiv aus.

Spezialfinanzierungen
Die Wasserversorgung, die Abwasserbe-
seitigung und die Abfallbewirtschaftung 
werden als Spezialfinanzierungen geführt. 
Dies bedeutet, dass diese Bereiche über die 
Gebührenerträge finanziert werden und kein 
Zuschuss von Steuergeldern erfolgen kann. 
Die Bereiche Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung profitieren im Jahr 2024 von 
einem einmaligen Effekt. Die erfolgswirksa-
me Auflösung aus Beiträgen Dritter – ana-
log Abschreibungen – wurde über mehrere 
Jahre nicht berücksichtigt. Dies musste im 
Jahr 2024 mit einer einmaligen Auflösung 
gesamthaft je Bereich nachgeholt werden. 
Deshalb sind die Netto-Abschreibungen in 
diesem Geschäftsjahr ausnahmsweise sehr 
viel tiefer als budgetiert. Trotz dieser ein-
maligen Entlastung verändert sich die ange-
spannte Situation in den Bereichen «Was-
serversorgung» und «Abwasserbeseitigung» 
nicht. Die hohe Schuld bleibt bestehen. 
Im Rechnungsjahr 2024 hat die Wasser-
versorgung mit einem Ertragsüberschuss 
von 88'079.38 Franken abgeschlossen. 
Die Abwasserbeseitigung weist einen Auf-
wandsüberschuss von 31'611.02 Franken 
aus. Die Abfallbewirtschaftung weist einen 
Aufwandsüberschuss von 17'194.55 Fran-
ken aus. Der einmalige Sondereffekt bei den 
Spezialfinanzierungen (ausgelöst durch die 
Auflösung von Beiträgen Dritter) beträgt ins-
gesamt ca. 213'000 Franken.

Bereits im Jahr 2020 ist die Spezialfinanzie-
rung der Wasserversorgung auf die Aktivsei-
te der Bilanz gefallen, was einer Forderung 
der Gemeinde gegenüber der Spezialfinan-
zierung entspricht. Nach der Ausgleichsbu-
chung 2024 weist diese Forderung einen 
Saldo von 439'455.24 Franken (527'534.62 
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Franken per 31.12.2023) aus. Seit dem Rech-
nungsabschluss 2022 befindet sich auch 
die Spezialfinanzierung Abwasser auf der 
Aktivseite der Bilanz. Per 31.12.2024 weist 
diese einen Saldo von 514'783.61 Franken 
(483'172.59 Franken per 31.12.2023) aus, 
und entspricht ebenso einer Forderung der 
Gemeinde gegenüber der Spezialfinanzie-
rung Wasserversorgung. Auf der Passivseite 
verbleibt die Spezialfinanzierung Kehricht 
mit einem Betrag von 30'262.60 Franken 
(47'457.15. Franken per 31.12.2023).
 
Finanzlage
Der Ertragsüberschuss aus der Jahresrech-
nung 2024 wird dem Eigenkapital zuge-
schlagen. Die Fonds mit Eigenkapitalcha-
rakter haben per 31. Dezember 2024 einen 
Wert von 0.82 Mio. Franken.
Das positive Jahresergebnis wirkt sich dem-
entsprechend auf die Entwicklung der Kenn-

zahlen aus. Der Nettoverschuldungsquotient 
beträgt neu 111.19% (2023 = 116.78%). 
Die Pro-Kopf-Verschuldung ist gegenüber 
dem Vorjahr um 69 Franken leicht gesunken 
auf 5'375 Franken. Der Selbstfinanzierungs-
grad ist gegenüber dem Vorjahr wieder ge-
sunken und beträgt neu 99.76 %, im Vorjahr 
119.09 %. 

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung 2024 weist Inves-
titionsausgaben von 1.56 Mio. Franken und 
Investitionseinnahmen von 0.12 Mio. Fran-
ken aus. Dies entspricht Nettoinvestitionen 
im Wert von 1.44 Mio. Franken.

Somit wurden im Rechnungsjahr 2024 um 
0.33 Mio. Franken geringere Nettoinvestitio-
nen getätigt als im Voranschlag vorgesehen. 
Die beiden grössten Positionen in der Inves-
titionsrechnung sind im Bereich Schulliegen-

schaften mit 0.57 Mio. Franken und Wasser-
versorgung mit 0.44 Mio. Franken, wobei in 
der Wasserversorgung im Voranschlag ein 
Betrag über 0.73 Mio. Franken eingestellt 
wurde. Die Sanierung Quellableitung Vierhö-
fe und die Wasserleitung untere Neuschwen-
di bis Druckreduzierstation Bleiche konnten 
nicht realisiert werden. Damit konnten im 
Vergleich zum Voranschlag 300'000.- Fran-
ken nicht investiert werden.

	 GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber

   � Bevölkerungsstatistik
Die Einwohnerzahl ist am 11. März 2025 ohne Wochenaufenthalter  : 1889 Perso-
nen. Das sind 8 Personen wenigerals im Vormonat.

   � Die Trogener Jubilare im Monat April 2025
Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

93 Kuenlin-Buob Ida 01.04.32 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

91 Schär Marianne 22.04.34 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

90 Mäder Ursula 05.04.35 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

89 Schindler-Raths Marianne 23.04.36 Bernbrugg 2 9043 Trogen

85 Gähler Hermann 14.04.40 Halden 4 9043 Trogen

85 Rossi Bruno 26.04.40 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

84 Rüsch Verena 26.04.41 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

82 Graf-Messmer Elsbeth 13.04.43 Befang 18 9043 Trogen

82 Nagel Walter 26.04.43 Habsat 2 9043 Trogen

81 Hohl Hermann 22.04.44 Stein 5 9043 Trogen

80 Müller Josef 01.04.45 Befang 3 9043 Trogen

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

   � Öffentliche Versammlung

zur Rechnung und Vorstellung der Kom-
missionen: 22. April 2025, 19.30 Uhr,  
Krone Trogen. Weitere Details entnehmen 
Sie bitte dem beiliegenden Flyer.

WAHL- UND ABSTIMMUNGSBÜRO

   � Kommunale Ergänzungswahlen vom 16. März 2025 
Stimmbeteiligung: 47.3%. Die Bevölkerung von Trogen hat bei den kommunalen Ergänzungswahlen vom 16. März 2025 wie folgt gewählt:

Wahl 1:  
Ein Mitglied in den Kantonsrat
Absolutes Mehr: 279
Tapernoux Daniel: 543
Vereinzelte: 14
Es hat das absolute Mehr erreicht und ist 
gewählt: 
Tapernoux Daniel mit 543 Stimmen

Wahl 2:  
Ein Mitglied in den Gemeinderat
Absolutes Mehr: 294
Kull Robert: 199
Nagel Ruedi: 380
Vereinzelte: 8
Es hat das absolute Mehr erreicht und ist 
gewählt: Nagel Ruedi mit 380 Stimmen

Der Gemeinderat von Trogen gratuliert Da-
niel Tapernoux und Ruedi Nagel herzlich 
zu ihrer Wahl. Er freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit den beiden Volksvertretern, 
dankt ihnen bereits jetzt für ihr grosses 
Engagement zu Gunsten der Trogener Be-
völkerung und wünscht ihnen viel Erfolg 
und Erfüllung in den jeweiligen Positionen.

   � Gemeindemitteilungen
Vakanzen in den Kommissionen
Aufgrund von Rücktritten und Wahlen hat 
es in den folgenden Kommissionen der Ge-
meinde Trogen Vakanzen gegeben, die auf 
das nächste Amtsjahr hin wieder besetzt 
werden sollten.
•	Finanzkommission: 1 Mitglied
•	Schulkommission: 1 Mitglied
•	Wahl- und Abstimmungsbüro:  

1-2 Mitglieder
•	Baubewilligungs- und Planungskommis-

sion: 1 Mitglied

Wer sich für einen der vakanten Kommissions-
sitze interessiert, meldet sich bitte bei der Ge-
meindekanzlei Trogen (christoph.kaufmann@
trogen.ar.ch) bis spätestens am 19. Mai 2025. 
Die Kommissionswahlen finden an der kons-
tituierenden Sitzung des Gemeinderates für 
das neue Amtsjahr Ende Mai 2025 statt.

Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber
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   � Marcel Tanner berichtet über seine Arbeit in Trogen 
Das prominenteste Büro am Landsgemeindeplatz ist das Bausekretariat. Nicht nur wegen des Schriftzuges Memento mori, welches 
über seiner Bürotüre thront. Es ist der erste Eindruck, welchen man gewinnt, schreitet man in den grosszügigen Eingangsbereich.  
Von hier aus schaltet und waltet Marcel Tanner, unser Bausekretär und Brandschutzbeauftragter. Aufmerksame Trognerinnen und 
Trogner wissen, er ist ein früher Vogel und arbeitet gerne schon um sechs Uhr in der Früh. Dann ist er noch ungestört und kann an 
grösseren Projekten arbeiten. Tagsüber ist die Laufkundschaft bei der Gemeinde oft eher unberechenbar.

Lieber Marcel, ich freue mich, dass 
du mit mir dieses Portrait machst 
und der Gemeinde einen Einblick 
in deine Arbeit gewährst. Marcel, 
du bist schon eine Weile bei der 
Gemeinde Trogen tätig. Wie lange 
arbeitest du schon bei uns und was 
hat dich zur Gemeinde Trogen  
geführt?
Im Mai 2006 habe ich in Trogen und Re-
hetobel jeweils zu 50 % das Bausekre-
tariat übernommen. Angestellt war ich 
damals noch in Rehetobel und habe dann 
2008 ganz nach Trogen gewechselt und 
habe nebst den bestehenden Aufgaben 
den Brandschutz miteingeführt. Damals 
habe ich mich vor sechs Gemeindever-
treter:innen, davon vier Gemeinderäte, 
vorstellen dürfen. 

Feuerschau, was genau beinhaltet 
diese Aufgabe?
Das ist der bauliche Brandschutz, wel-
chen ich für die Mittelländer Gemeinden 
machen darf. Das heisst, dass alle Bauge-
suche, welche vom Brandschutz betrof-
fen sind, bei mir über den Tisch gehen. 
Ich mache hier die Entscheide, oft gibt es 
eine Begehung vor Ort, manchmal bin ich 
mit den Planenden auch in Kontakt und 
mache schlussendlich die Abnahme mit 
der Optik Brandschutz.  

Welchen Werdegang hast du  
mitgebracht? Oder anders gefragt:  
wie wird man Bausekretär? 
Als ausgebildeter Tiefbauzeichner habe ich 
mich oft mit Planen und Zeichnen beschäf-
tigt. Die Ausbildung habe ich in einem In-
genieurbüro absolviert und konnte dort 
Eisenbetonplanungen und -ausführungen 
umsetzen, sowie diverse Bauleitungen von 
Strassen und Kanalisationen in der Schweiz 
und Deutschland übernehmen. Nach einer 
Stelle in der Liegenschaftsverwaltung He-
risau, kam ich nach Trogen, respektive Re-
hetobel. Es gibt als Bausekretär nicht den 
einen Weg, es gäbe sicher auch andere. 
Wichtig für meine Arbeit ist, dass man Plä-
ne lesen kann sowie ein grosses Verständ-
nis für das Bauen im Allgemeinen hat. Im 
richtigen Augenblick die richtigen Schritte 
zu unternehmen, die Verfahren und Ge-
setzgebung einhalten und bei Uneinigkei-
ten nach gemeinsamen Lösungen suchen. 
Dies sind die wichtigsten und zentralsten 
Aufgaben in diesem Beruf.  

Wie sieht ein üblicher Arbeitstag  
bei dir aus? 
Ich bin meistens der erste im Haus, da ich 
gerne ungestört arbeite. Über den Tag 
habe ich oft viele Unterbrüche. Es würde 
zu viel liegenbleiben, würde ich alles in den 
üblichen Bürozeiten erledigen wollen. Zu-
dem bin ich tagsüber auch auf den Baustel-
len der fünf Gemeinden unterwegs, dies 
nimmt viel Raum ein. 

Mit wem arbeitest du  
Gemeindeintern zusammen?
Im Bausekretariat sind es üblicherweise 
die Ressortverantwortlichen Gemeinde-
räte. Wir treffen uns wöchentlich und 
besprechen die laufenden Projekte und 
Eingaben. Und natürlich bin ich auch mit 
der Bau- und der Finanzverwaltung, dem 
Wasserwart und dem Gemeindepräsidium 
im Austausch.  

Was gefällt dir an deiner Arbeit be-
sonders gut und was liegt dir sehr 
am Herzen bei deiner Arbeit?
Wie überall hat man seine Vorlieben bei 
der Arbeit und Dinge, die man nicht so 

mag. Aber grösstenteils mag ich meine 
Arbeit sehr. Die Abwechslung macht es 
schon aus; ich bin im Büro und auf der 
Baustelle, ich bin in unterschiedlichen Ge-
meinden unterwegs mit meiner Aufgabe 
als Brandschutzbeauftragter, und ich mag 
es, den ganzen Prozess zu begleiten von 
Planung bis zur Abnahme. Diese selbstän-
dige Arbeitsweise macht mir sehr Spass. 
Zudem habe ich auch einen Anspruch an 
mich und meine Arbeit. Eine speditive Be-
arbeitung von Projekten bin ich der Bau-
herrschaft schuldig und ich versuche mein 
Möglichstes, die Bewilligungen zuverläs-
sig anzugehen und in einem möglichst 
raschen Zeitfenster umzusetzen. 

Was gefällt dir hier in Trogen  
besonders gut?
In Trogen sind die Menschen, mit denen ich 
zu tun habe, weltoffen und tolerant. Das 
ist eine befriedigende Zusammenarbeit in 
und mit diesem Dorf und so fühle ich mich 
hier sehr wohl. Auch das Team in der Ge-
meindeverwaltung ist sehr stimmig. Wir 
haben einen angenehmen Umgang und 
schätzen uns gegenseitig, das macht die 
Arbeit auch vergnüglicher. Und nicht zu-
letzt ist und war die Zusammenarbeit im-
mer sehr positiv mit den für die Baubewil-
ligungs- und Planungskommission sowie 
der Energiekommission zuständigen Ge-
meinderäten. Diese sind stets kompetent 
und zielorientiert unterwegs und mit mir 
gemeinsam am Denken. Das ist für die 
Arbeit äusserst motivierend. 
Inhaltlich spannend ist Trogen ganz offen-
sichtlich als Bausekretär. Bauten, ob klein 
oder gross, in der normalen Bauzone, in 
der Landwirtschaftszone oder in den ge-
schützten Bereichen – welche einen gros-
sen Teil ausmachen –, macht meine Arbeit 
abwechslungsreich. 

Lieber Marcel, ich bedanke mich ganz 
herzlich für das offene Gespräch und 
den Einblick in dein Wirken für Trogen. 

Es grüsst herzlich aus dem Gemeindehaus 
Lisa Roth – Gemeindepräsidentin 
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ENERGIE- UND UMWELTKOMMISSION: TROGEN.VIELFALT

   � Amphibien in Trogen
Im Frühling, wenn die Temperaturen 
steigen, der Boden auf mindestens fünf 
Grad erwärmt ist und die Luftfeuchtigkeit 
stimmt, erwachen Frösche, Kröten und 
Molche aus der Winterstarre. Sie machen 
sich bevorzugt bei leichtem Regen auf den 
Weg zu den Laichgewässern. Während der 
manchmal kilometerlangen Wanderun-
gen sind die Amphibien vielerlei Gefahren 
ausgesetzt und müssen oft Strassen über-
queren. Beim Sägeweiher im Bach wird 
deshalb jedes Jahr ein Amphibienzaun auf-
gestellt, um die Tiere sicher über die Strasse 
zu bringen. Diese Aktion wird von Bea Eg-
ger Indermaur organisiert. Sie beantwortet 
uns Fragen zu dieser Massnahme und zum 
Schutz der heimischen Amphiben.

Liebe Bea, wie kamst Du dazu, Dich 
für die Frösche, Kröten und Molche 
hier in Trogen zu engagieren?
Als Biologin war ich schon immer von die-
sen spannenden Tieren fasziniert – eine 
Leidenschaft, die auch durch meinen 
Mann, Lukas Indermaur, geprägt wurde. 
Für seine Doktorarbeit erforschte er Erd- 
und Wechselkröten. 

Im Herbst 2019 trat schliesslich Markus To-
bler, ein pensionierter Lehrer aus Walzen-
hausen und engagierter Naturschützer, an 
mich heran. Er fragte mich, ob ich bereit 
wäre, die Leitung dieser Amphibienaktion 
in Trogen, die er viele Jahre organisierte, 
weiterzuführen. 

Zwei Jahre später übernahm ich zusätz-
lich auch die Rolle als Schutzgebietsver-
antwortliche für das Gebiet im Auftrag 
von Pro Natura St.Gallen-Appenzell. Der 
Weiher ist ein Amphibienlaichplatz von 
regionaler Bedeutung. 

Wie funktioniert die Betreuung des 
Amphibienzauns und wie lange 
bleibt er aufgestellt?
Sobald im Februar/März der Schnee ge-
schmolzen ist, schicke ich eine Nachricht 
in unseren «Frosch-Chat» und frage, wer 
beim Aufstellen des Zauns mithelfen kann. 
Glücklicherweise kann ich inzwischen auf 
eine stattliche Gruppe von Helferinnen und 
Helfern zählen. Gemeinsam stellen wir den 
Amphibienzaun auf und versenken einige 
Kübelfallen im Boden. 

Sobald der Zaun steht, kontrolliert jeden 
Morgen und Abend jemand aus unserer 

Gruppe die Kübel. Die Tiere, die in den Kü-
bel gefallen sind, werden über die Strasse 
getragen, gezählt und schliesslich in den 
Weiher entlassen, damit sie dort ablaichen 
können. Der Zaun bleibt in der Regel etwa 
einen Monat stehen – so lange, bis keine 
Tiere mehr in den Kübeln vorzufinden sind. 

Wie viele Tiere tragt ihr pro Jahr über 
die Strasse?
Insgesamt waren es zwischen 5000 und 
7000 Tiere, die wir zum Weiher transpor-
tiert haben.

In den vergangenen Jahren ist der Weiher 
jedoch mehr und mehr verlandet. Um die 
Qualität des Laichgewässers zu erhalten, 
wurden letzten Herbst Ausbaggerungen 
und Rückschnitte von Ufergehölzen vor-
genommen. Nun sind wir gespannt, wie 
viele Tiere es dieses Jahr sein werden! 

Welche verschiedenen Arten kann man 
am Sägeweiher im Bach beobachten?
Der Grossteil der geretteten Tiere sind 
Grasfrösche (95%). Doch auch Berg- und 
Fadenmolche sind regelmässig vertreten, 
und gelegentlich finden wir sogar die eine 
oder andere Erdkröte darunter. 

Wie können wir den Amphibien helfen?
Amphibien können wir im Landlebens-
raum fördern, wo sie 99% ihrer Jahreszeit 
verbringen, am Laichgewässer, und wäh-
rend der Wanderung zum Laichgewässer. 
Besonders effektiv unterstützen wir sie, 
indem wir Flüsse revitalisieren, da Amphi-
bien diese dynamischen Lebensräume typi-
scherweise bewohnen. Der Gartenweiher 
ist, anders als man vielleicht meint, nicht 
ihr natürlicher Lebensraum. 

Revitalisierungen sind aufwändig und 
komplex. Doch schon kleinere Massnah-
men, wie die Erstellung von Ast- und Stein-

haufen im eigenen Garten helfen. Diese 
wertvollen Refugien bieten Unterschlupfe, 
schützen vor Räubern und Trockenheit. 
Wer genügend Platz hat, könnte sogar 
einen Teich anlegen. Mit einem Grundab-
lass ausgestattet, kann dieser etwa alle drei 
Jahre im Herbst trockengelegt werden, um 
Fressfeinde von Laich und Kaulquappen ef-
fektiv zu reduzieren. 

Besonders in den Frühjahrsmonaten, wäh-
rend der Wanderung ans Laichgewässer, 
lohnt es sich, ein wachsames Auge auf 
Amphibien zu haben. Wenn sie Strassen 
überqueren, ist es wichtig, mit Fahrzeu-
gen vorsichtig auszuweichen oder – wenn 
möglich – anzuhalten, um ihnen sicher 
über die Strasse zu helfen. Auch der Ver-
zicht auf Pflanzenschutzmittel und Dünger 
trägt massgeblich zum Schutz dieser faszi-
nierenden Tiere bei. Diese Stoffe werden 
über die empfindliche Haut der Amphiben 
aufgenommen und schädigen sie massiv. 
Wichtig ist: Von einem naturfreundlichen 
Garten profitieren auch viele andere Lebe-
wesen! Jeder Schritt, egal wie klein, trägt 
dazu bei, unsere kleinen Mitbewohner zu 
schützen und ihre Lebensräume zu be-
wahren. Und wer Lust hat, aktiv mitanzu-
packen, ist herzlich eingeladen, unserem 
«Frosch-Chat» beizutreten! ;-) 

Vielen Dank Bea für dieses interessante 
Gespräch

Fabienne Sutter

Vorankündigung

Samstag 12. April 

Frühmorgendlicher Vogelspaziergang 
in Trogen

Mehr Informationen erhalten Sie nach 
der Anmeldung bis zum 
10. April an: info@naturnetz-ar.ch

 S Auch Kindergartenkinder aus Trogen helfen 
beim Zählen der Frösche tatkräftig mit.

 S Helfende Hände beim Aufbauen des Zauns 
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PRIMARSCHULE

   � Wintersportmorgen der Unterstufe
Juhu- so viel Schnee! Die Unterstufenkinder 
und das Schulteam waren so begeistert von 
der weissen Pracht, dass am 19. Februar kur-
zerhand ein Morgen im Schnee und auf Eis 
organisiert wurde. 

Die Schülerinnen und Schüler durften sich 
in drei Gruppen einteilen: Ski- oder Snow-
boardfahren beim Skilift Vögelinsegg, 
Schlittelplausch beim Pestalozzidorf und 

Schlittschuhlaufen im Lerchenfeld St.Gallen. 
Herzlichen Dank allen Helfenden, welche 
dazu beigetragen haben, einen solchen 
Sportanlass auf die Beine zu stellen! Die 
Kinder dankten es mit Begeisterung und 
einem strahlenden Lachen.

Bild: Unterstufen-Team
Text: D. Diethelm

SEKUNDARSCHULE

   � Fasnacht an der Sekundarschule TWR
Der Donnerstag, 27. Februar war bunt. 
Es fand der jährliche Fasnachtsanlass der 
Sekundarschule statt. Diesmal unter dem 
Motto «Kindheitshelden».

In der Pause gab es für alle verkleideten 
Schüler und Schülerinnen einen Berliner. 
Dazu fand eine Kostümprämierung durch 
den Schülerrat statt und für die Gewinner 
und Gewinnerinnen gab es Mensa-Gut-
scheine im Wert von Fr. 5-20. 

Der Schülerrat dankt den kreativen Köp-
fen, die sich passend zum Thema «Kind-
heitshelden» verkleidet haben und hofft 

nächstes Jahr auf noch mehr kostümierte 
Schüler und Schülerinnen. 

Der erste Platz ging an die beiden Schlümp-
fe Caroline Muntwiler und Jasmin Graf. 
Den zweiten Platz verdienten sich die Chip-
munks Isadora Rickenbacher, Ila Paller und 
Soraya Graf. Den dritten Platz holte sich die 
als Minions verkleidete Klasse 2sc.

Für den Schülerrat, 
Frédéric Lehner

Verkäufer/in Käufer/in Grundstück / Objekt

WOODLUX AG
Würzwallen 331
9034 Eggersriet
(Erwerb 31.10.2022)

Kurz Sabine
Hinterdorf 9
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 6, 191 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 159, Sägli 6

Suter Dietrich Erbengemeinschaft
Falkensteinstrasse 52
9000 St. Gallen
(Erwerb 24.10.2023)

Nägeli AG Speicher
Töbeli 4
9042 Speicher

Liegenschaft Nr. 1, 4'582 m2 Grundstückfläche, Sägli und
Liegenschaft Nr. 2, 173 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 162a, Sägli 16 und
Liegenschaft Nr. 3, 140 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 162, Sägli 14 und
Liegenschaft Nr. 17, 1'808 m2 Grundstückfläche, Sägli und
Liegenschaft Nr. 1353, 391 m2 Grundstückfläche, Sägli und
Liegenschaft Nr. 1354, 769 m2 Grundstückfläche, Sägli

Schmid June
Schoorenstrasse 13
8713 Uerikon
(Erwerb 10.12.2012)

Gianoli Daniele und
Hartmann Andrea
Berg 20
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 183, 464 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 57, Unterdorf 6

Schirmer Werner und
Schirmer Verena
Habsat 7
9043 Trogen
(Erwerb 26.08.2009)

Schirmer Severin
Oberstall 4
9043 Trogen

Liegenschaft Nr. 1285, 2'556 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 508, Garage 
Nr. 389a, Oberstall 4

GRUNDBUCHAMT TROGEN

   � Eigentumsübertragungen
Seit der letzten Mitteilung sind die nachstehend erwähnten Kaufverträge und Eigentumsübertragungen rechtskräftig und im 
Grundbuch der Gemeinde Trogen eingetragen worden:

GRUNDBUCHAMT TROGEN
9042 Speicher, 18. März 2025
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   � BaRock-Musical an der Kantonsschule Trogen
«Nicht das ganze Leben ist Theater, aber das ganze Theater muss Leben sein!» Diese Worte fassen für mich die Essenz des Theaters 
zusammen.

Die vielen und der Einzelne
Das Theater ist ein Versammlungsort, ein 
Raum, der Emotionen weckt, Denkanstösse 
gibt und Perspektiven eröffnet. Es fungiert 
als Spiegel unserer Gesellschaft und als Aus-
druck einer veränderbaren Welt. In diesem 
kreativen Prozess sind alle Interpretinnen und 
Interpreten gefordert. Theaterspielen erfasst 
den Menschen in seiner Ganzheit und es ist 
mir ein Anliegen, jede Persönlichkeit in ihrer 
Einzigartigkeit zu erreichen. Meine Aufgabe 
ist es, den Spielenden die Grundtechniken 
des Theaters und der Auftrittskompetenz zu 
vermitteln und ihnen ein breites Repertoire 
an Bewegungs- und Ausdrucksmöglichkei-
ten an die Hand zu geben. Wir beginnen 
mit einer unbeschwerten, spielerischen 
Basisarbeit, um durch Improvisation und 
Wahrnehmungsschulung ein Bewusstsein 
für die eigene Rolle und die der anderen zu 
entwickeln.

Ein zentrales Anliegen ist es, alle Mitwirken-
den zu einem Ensemble zu formen – eine Ge-
meinschaft, die sich gegenseitig unterstützt, 
Sicherheit gibt und es jedem Einzelnen er-
möglicht, über sich hinauszuwachsen. Jede 
und jeder muss erkennen, dass ihr oder sein 
Beitrag entscheidend ist. Die Quintessenz 
dieses Prozesses ist eine hohe Eigenverant-
wortung. Theater fördert Teamarbeit und die 
Fähigkeit, Herausforderungen gemeinsam zu 
meistern. Dies ist ein wertvolles Gut für das 
Leben. Ich bin überzeugt, dass jede Vision 
aus Liebe zur Sache, zum Menschen, zum Le-
ben und zur Welt geboren wird. Kunst kann 
diese Liebe übertragen – insbesondere, wenn 
sich Haltungen und ästhetische Vorstellun-
gen gegenseitig befruchten. Theaterspielen 
bedeutet auch, sich in einer sozialen Gruppe 
zu bewegen und unterschiedliche Charakte-
re kennenzulernen. Wer lernt, sich auf der 
Bühne in eine andere Person hineinzuverset-
zen, entwickelt auch im Alltag die Fähigkeit, 
neue Situationen besser zu bewältigen und 
menschliche Reaktionen zu reflektieren.
Die Erarbeitung einer Musical-Produktion 
kann weit mehr sein als ein gemeinsames 
Spiel – sie ist ein „Gemeinschaftskunst-
werk“, in dem gemeinsam kommuniziert, 
gestaltet und erlebt wird. Die Aufführung 
selbst wird zur bereichernden, lebendigen 
künstlerischen Aktion: ein einzigartiger, 
mit dem Publikum geteilter Augenblick im 
Hier und Jetzt. Wir Leitenden schaffen die 

Rahmenbedingungen, damit ästhetische 
Erfahrungen gesammelt werden und ein 
spielerischer Ausdruck entstehen kann. 
Es gibt keine «Statisten». Alle, die auf der 
Bühne stehen – ob in grosser oder kleiner 
Rolle, stumm oder sprechend, singend oder 
tanzend – sind Hauptdarstellerinnen und 
Hauptdarsteller. Theater, Tanz und Musik zu 
erleben, Kunst- und Kulturerfahrungen mit-
einander zu teilen, Fragen aufzuwerfen und 
gemeinsam auf Forschungsreise zu gehen, 
ermöglicht unmittelbare Bildungserlebnisse. 

Der Zusammenhang mit politischer Bil-
dung erschliesst sich nicht nur über Inhalte, 
sondern auch durch die Arbeitsweise des 
Theaters: Grenzen werden ausgelotet, Hie-
rarchien hinterfragt, Partizipation und Ge-
meinschaftssinn gefördert. In einer Zeit, in 
der alles mit einem Klick verfügbar ist, zeigt 
die Erfahrung: Theater ist relevanter denn je! 
Kommunikation und Kooperation als Team, 
die Freude, einem Publikum Geschichten und 
Figuren zu vermitteln, Resonanz zu schaffen 
– all diese Kompetenzen werden im Theater 
geübt und bereiten auf das Leben vor.

Im Frühling 2024 haben wir mit den Vorbe-
reitungen für das BaRock-Musical begonnen. 
Auf Basis von Barockmusikstücken, welche 
die Fachschaft Musik vorgegeben hat, entwi-
ckelte ich gemeinsam mit dem Theaterautor 
Michael Hasenfuss eine eigene Geschichte, 
an der möglichst viele Lernende sowie Fach-
schaften der Schule beteiligt sein konnten. 
Mein Anliegen als Regisseurin und künstle-
rische Leiterin war es, das Publikum mit allen 
Sinnen in die Welt des Barocks eintauchen zu 
lassen. So entstand die Idee, den gesamten 
Bühnenraum zur Szenerie zu machen und 
das Publikum mitten ins Geschehen zu ver-
setzen – eine Vision, die auch die Fachschaft 
Bildnerisches Gestalten begeisterte. Mit viel 
Liebe zum Detail, Kreativität und enormem 
Einsatz haben Dieter Fromherz, Fabia Paller, 

Lisa Kirschenbühler und Lea Rechsteiner mit 
über 50 Lernenden eine zauberhafte Szeno-
grafie geschaffen, rund 40 Perücken in Zu-
sammenarbeit mit der Künstlerin Lika Nüssli 
kreiert und sämtliche Requisiten erstellt. 
Auch die Grafik wurde unter der Leitung von 
Corina Brüngger mit einer Klasse gestaltet. 
Für die Tanzchoreografie konnten wir die 
ehemalige Schülerin Anna Flury aus Trogen 
gewinnen, die mit einem eigens zusammen-
gestellten Tanzensemble die Gruppentänze 
einstudierte. Unterstützt wurde sie von unse-
ren beiden Sportlehrpersonen Beatrice Keller 
und Verena Hefti. Den Solopart von Josette 
Schindler, welche die Entwicklung von Mel-
chior vom Kind zum Erwachsenen tanzt, 
erarbeitete der renommierte Choreograf 
Marco Santi. Die anspruchsvollen Kampf-
choreografien wurden vom Stuntman Rin-
hard Ileshaj betreut. Die zahlreichen Kostüme 
stammen grösstenteils aus meinem eigenen 
Fundus. Unser Abteilungsleiter Musik & Kul-
tur, Reto Knöpfel, hat sie in stundenlanger 
Handarbeit auf die Spielerinnen und Spieler 
angepasst. Zudem übernahm er mit grossem 
Engagement die Gesamtorganisation, Pro-
jektleitung und das Sponsoring. Die Leitung 
des Orchesters und des Chors liegt in den 
Händen von Helen Moody, während Marcel 
Ricklin die Band einstudierte.

Es erfüllt mich mit Freude zu sehen, mit 
welcher Hingabe sich die rund 130 Mit-
wirkenden auf und hinter der Bühne für 
dieses Projekt engagieren. Die Zusammen-
arbeit mit dem Leitungsteam und den Mit-
wirkenden war von Enthusiasmus, Respekt 
und Freude geprägt. Ohne das Engagement 
auf allen Ebenen, den freiwilligen Zusatzauf-
wand und die gegenseitige Unterstützung 
aller Beteiligten wäre dieses Projekt nicht zu 
dem geworden, was es heute ist. Es hat sich 
gelohnt, das Beste zu fordern, jede Person 
in ihrem Selbst zu stärken und so lange zu 
arbeiten, bis alle über sich hinausgewachsen 
sind – und mitzuerleben, wie diese Energie 
nach aussen strahlt.

30. April - 2. Mai 2025, 19:00 Uhr
3. Mai 2025, 14:00 Uhr und 19:00 Uhr
Aula der Kantonsschule Trogen
Informationen und Tickets: 
kanti-trogen.ch/musical

Barbara Bucher 
Regie; Konzept; künstlerische Gesamtleitung
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Osterbrunch im Kinderdorf Pestalozzi

Das Kinderdorf Pestalozzi lädt zum Oster-
brunch nach Trogen ein! Am Ostersonntag, 
20. April 2025, erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Angebot für die ganze Fami-
lie – mit feinen Köstlichkeiten, besonderen 
Osterüberraschungen und in entspannter 
Atmosphäre.

Geniessen Sie einen genussvollen Start in den 
Ostersonntag mit einem reichhaltigen Brunch 
in malerischer Kulisse. Für die kleinen Gäste 
wartet eine Bastelecke, diverse Spielträume 
und die Suche nach den Osternestern. Ein 
Besuch in der interaktiven Ausstellung hin-
gegen bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Geschichte und Philosophie des Kinderdorf 
Pestalozzi näher kennenzulernen.

Wann findet der Osterbrunch statt?
Am Ostersonntag, 20. April 2025 von 10.00 
bis 17.00 Uhr. Gebruncht wird bis 14.00 
Uhr. Das Besucherzentrum bleibt während 

dieser Zeit sowie danach geöffnet. Tauchen 
Sie in der interaktiven Ausstellung in die 
Geschichte des Kinderdorfes ein oder las-
sen Sie den Tag gemütlich auf der Terrasse 
ausklingen. Der Eintritt zur Ausstellung ist 
kostenlos.

Möchten Sie einen besonderen Ostersonn-
tag im Kinderdorf Pestalozzi erleben, der 
sowohl kulinarische Erlebnisse als auch 
vielfältige Aktivitäten für die ganze Familie 
bietet? Das Kinderdorf lädt Sie ein, den Tag 
in angenehmer Gesellschaft zu verbringen 
und die frühlingshafte Atmosphäre zu ge-
niessen.

Erlebniswelt Kinderdorf Pestalozzi
Die Erlebniswelt bietet seinen Gästen alles, 
was es zum Kindsein braucht. Viel Platz, 
um sich kreativ auszuleben, spannende und 
lehrreiche Spielmöglichkeiten, aber auch 

ruhige Orte, um sich zurückzuziehen. Die 
Angebote sind in verschiedene Spielträume 
verpackt, die ebenfalls für Eltern oder Be-
gleitpersonen attraktiv sind.

•	 Interaktive Aktivitäten wie der Krimi Trail 
oder das Wimmelbild

• 	Diverse Spielmöglichkeiten wie die Spin-
nerei, das Baumhaus, die Kick-Loop, die 
Riesenkugelbahn und vieles mehr

• 	Gemütliche Grillplätze und Chillpoints 
mit schöner Aussicht

•	 Kreative Spiellounges und interaktive 
Ausstellungen

Mehr Informationen und Anmeldung 
unter: www.pestalozzi.ch/osterbrunch

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Offene Jugendarbeit TWR
Das Team der Offenen Jugendarbeit 
TWR freut sich im April erneut abwechs-
lungsreiche Aktivitäten mit den Kindern 
und Jugendlichen durchzuführen. Wäh-
rend den Frühlingsferien bleiben die Ju-
gendtreffs wie gewohnt geschlossen. 
Herzlichen Dank für die rege Teilnahme.

Im Februar wurden Umfragen zur Evalua-
tion der Jugendarbeit TWR an Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene versendet. Die 
Ergebnisse dienen zur Weiterentwicklung 
der Jugendarbeit, damit sie nach Beendung 
der Pilotphase möglichst sinnvoll in den drei 
Gemeinden implementiert werden kann.

Die Jugendarbeit TWR bedankt sich herz-
lich für die rege Teilnahme sowie für die 
vielen wertschätzenden, herzlichen und 
schönen Rückmeldungen!

Nina Hoch
Leitung Jugendarbeit TWR

Für den Osterbrunch gibt es folgende
Preiskategorien:

•	 ab 13 Jahren: CHF 38.- pro Person
•	 5-12 Jahre: CHF 19.- pro Person
•	 bis 4 Jahre: kostenlos
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Agenda April

Mittwoch, 2. April 10.00 –
11.30

Chängouru, Krabbelgruppe mit Anina Zogg, 079 547 13 62 und  
Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 3. April 14.15 ökumenisches Seniorenprogramm: «Ich bin heute ganz sturm…»
Simone Flury-Rova liest aus Briefen der Arzttochter, der Kaufmanngattin
und Mutter von 17 Kindern, Anna Barbara Zellweger-Zuberbühler an ihren
Mann. Sie erzählt Lebendiges zwischen Kinderkram und Kaiserkrönung, 
vom Heuen, Hausbauen und weiteren Händeln. Anschliessend lädt die 
KIVO-Trogen ein zu gemütlichem Zusammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Haus Vorderdorf, Seminarraum, Trogen

17.00 –
17.40

Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 6. April 10.00 Ökumen., regionaler Gottesdienst mit Pfrn. Sigrun Holz
Musik: Mario Hospach-Martini, evang. Kirche, Speicher

Montag, 7. April 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 8. April 19.00 – 
20.30 

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch und 
Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch,
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Freitag, 11. April 10.00 Ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen

Palmsonntag, 13. April 10.00 Öffentliches Ja der Firmjugendlichen, Eucharistiefeier mit  
Pfr. Albert Wicki und Peter Mahler mit Team, Musik Fréderic Fischer,
kath. Kirche, Speicher

Montag, 14. April 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 15. April 15.30 Ökum. Passionsandacht mit Pfr. Josef Manser und Pfrn. Susanne Schewe, 
Musik: Fréderic Fischer, Haus Vorderdorf, Trogen

Hoher Donnerstag
Donnerstag, 17. April

18.00 Gottesdienst mit Brotbrechen mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter,
anschliessend Suppe und Brot im Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Karfreitag, 18. April 17.00 Karfreitagskonzert – Wort und Musik zum Karfreitag Fréderic Fischer spielt 
Werke von Fanny Hensel, Valborg Aulin, Cécile Chaminade, Amy Beach, 
Mel Bonis und Florence Price. Verena Süess liest besinnliche Texte zum Karfreitag.
Eintritt frei, Kollekte, kath. Kirche Bendlehn, Speicher

Ostersamstag, 19. April 20.00 Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, Speicher.
Anschliessend Eiertütschen im Foyer.

Ostersonntag, 20. April 10.00 reg. Gottesdienst der Seelsorgeeinheit Gäbris, Eucharistiefeier mit 
Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher

Ostermontag, 21. April 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 22. April 09.30 –
11.00

Chängouru, Krabbelgruppe mit Emily van der Wingen 077 206 31 62,
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Mittwoch, 23. April 08.30 Wort und Welt, Wortgottesfeier mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer
anschliessend Glaubensgespräch, mit Kaffee und Gipfeli, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 24. April 15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer,
Alterszentrum Hof, Speicher

18.00 Stille Erstkommunion, Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki und Verena Süess
Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, Speicher

19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Sonntag, 27. April 10.00 Gottesdienst mit Brotbrechen, mit Pfarreirat, Musik: Fréderic Fischer,
kath. Kirche, Speicher

19.30 crossPoint, jung, kreativ und tiefgründig, kath. Gottesdienst in der 
Kathedrale, St. Gallen

   � Agenda vom 1. April – 30. April 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  » oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.
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Montag, 28. April 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Mittwoch, 30. April 10.00 –
11.30

Chängouru, Krabbelgruppe mit Anina Zogg, 079 547 13 62 und 
Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

   
 
 

Freitag, 18. April 2025 
17.00 Uhr  
Kath. Kirche Bendlehn, Speicher  

Fréderic Fischer spielt Werke  
von Fanny Hensel, Valborg Aulin,  
Cécile Chaminade, Amy Beach, 
Mel Bonis und Florence Price.  
 
Verena Süess liest besinnliche 
Texte zum Karfreitag. 

Eintritt frei  
Kollekte


%,'-& 
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   Grosse   Komponistinnen            der    Spätromantik

 

K O N Z E R T E 
B E N D L E H N 

 
S P E I C H E R 

Flyer 160x280

Sing  Heil  Kreis 

 

Lieder aus Taizé  -  Mantras  
Heil-Lieder der ganzen Welt 

Die nächsten Daten 2025 

Wann: 18. März / 8. April / 27. Mai / 1. Juli 

 Jeweils Dienstag, von 19 Uhr bis 20.30 Uhr 
 

Wo: 
 

Kath. Pfarreizentrum Bendlehn  
Bruggmoos 29, Speicher 
 

Info/Anmeldung:  Sabina Weilenmann 
079 175 75 43 
sabina.weilenmann@bluewin.ch 
 

Peter Mahler 
071 340 02 85  
peter.mahler@pauluspfarrei.ch 

Kosten: Kollekte  
 

WWiirr  llaasssseenn  uunnss  bbeerrüühhrreenn  uunndd    
dduurrcchh  uunnsseerree  SSttiimmmmee  zzuumm  HHeerrzzeenn  ffüühhrreenn..  

MMiitt  TTeeee  uunndd  GGeebbääcckk  llaasssseenn  wwiirr  uunnsseerreenn  AAbbeenndd  aauusskklliinnggeenn..  

 
Wir freuen uns auf Euch 
 
Sabina Weilenmann und Peter Mahler 
 

Simone Flury-Rova liest aus Briefen  
der Arzttochter, der Kaufmanngattin 
und Mutter von 17 Kindern, Anna  
Barbara Zellweger-Zuberbühler an  
ihren Mann. Sie erzählt Lebendiges  
zwischen Kinderkram und Kaiser- 
krönung, vom Heuen, Hausbauen  
und weiteren Händeln.  
 
Anschliessend lädt die KIVO Trogen  
ein zu gemütlichem Zusammen- 
sein bei Kaffee und Kuchen. 
 

Donnerstag, 3. April  
14.15 Uhr 

Haus Vorderdorf  
Seminarraum  

Trogen

Collage von Simone Wilhelmine Knüppel, earlymove.ch

                 Pauluspfarrei Speicher und  
    evang.-ref. Kirchgemeinden 
          Speicher, Trogen und Wald

senoren

«Ich bin heute  
           ganz sturm…»
«Ich bin heute  
           ganz sturm…»
«Ich bin heute  
           ganz sturm…»
«Ich bin heute  
           ganz sturm…»
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   � Agenda vom 1.April  – 4. Mai 2025

Agenda April

Dienstag, 1. April 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 2. April 19.15  «Raum der Stille» in der Kirche Trogen mit Pfrn.  
Susanne Schewe und Milena Mateva (Orgel)

Donnerstag, 3. April 14.15 Senior*innen-Nachmittag im Haus Vorderdorf mit Lesung von Simone Flury «Ich bin 
heute ganz sturm . . .». Im Anschluss lädt Sie die KIVO Trogen herzlich ein zu  
Kaffee und Kuchen.

Sonntag, 6. April 10.00 Regionaler Gottesdienst in der reformierten Kirche Speicher, Pfrn. Sigrun Holz;  
Musik: Mario Hospach-Martini (Orgel)

Mittwoch, 9. April 19.15 «Raum der Stille» in der Kirche Trogen mit Peggy Eggenberger und  
Hermann Hohl (Orgel).

Freitag, 11. April 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 13. April 9.30 Regionaler Gottesdienst zum Palmsonntag für die Kirchgemeinden Wald und Trogen, 
mit Pfarrerin Doris Engel Amara; Musik: Ursula Oelke (Orgel)

Dienstag, 15. April 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

15.30 Passionsandacht im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser und Pfrn. Susanne Schewe; 
Musik: Fréderic Fischer (Flügel)

Donnerstag, 17. April 19.00 Abendmahl als Nachtessen  – Gründonnerstag in der Kirche, Pfrn. Susanne Schewe

Freitag, 18. April 15.00 Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. Susanne Schewe; Musik:  
Hermann Hohl (Orgel)

Sonntag, 20. April 10.00 Ostersonntag-Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. Susanne Schewe; Musik:  
Elisabeth Eugster (Orgel)

Dienstag, 22. April 19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Samstag, 26. April 10.00 «Fiire mit de Chline», für Vorschulkinder bis und mit Unterstufe.  
Sigrun Holz mit Team im Kirchgemeindehaus Speicher.

Sonntag, 27. April 11.00  «Narregmend» in Trogen. Die Kirchgemeinde ist mit einem Stand vertreten. 

Dienstag, 29. April 19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 30. April 14.00  KiK-Treff im Seeblick, Marianne Messmer und Esther Gorgon-Lenz

Sonntag, 4. Mai 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Orgel). Um 11.00 Uhr 
findet die Kirchgemeindeversammlung statt, mit anschliessendem Apéro.

Pfarramtliche Stellvertretung

Die Stellvertretung von Pfarrerin Susanne Schewe hat vom 31. März bis und mit 10. April 2025 Pfarrer Andreas Ennulat   
(071 891 20 54 oder 079 456 70 73).

«Räume der Stille» in der Passionszeit

In den etwa 30-minütigen Andachten steht das gemeinsame Schweigen im Mittelpunkt.  
Die Anlässe sind am 19. März, 26. März, 2. April und 9. April jeweils um 19.15 Uhr im Chorraum der Kirche Trogen.

Senior*innen-Nachmittag

Am Donnerstag, 3. April um 14.15 Uhr sind sie herzlich eingeladen zur Lesung im Haus Vorderdorf:   
«Ich bin heute ganz sturm. . . », Simone Flury liest aus Briefen von Anna Barbara Zellweger-Zuberbühler.  
Lebendiges zwischen Kinderkram und Kaiserkrönung. Anschliessend gib es Kaffee und Kuchen.

Abendmahl als Nachtessen

Wir feiern am Gründonnerstag, 17. April, um 19.00 Uhr das Abendmahl als Nachtessen so wie die ersten Christinnen und  
Christen. Gross und Klein sind herzlich dazu eingeladen. Wir bitten um Anmeldung bis 10. April im Sekretariat der Kirchgemeinde  
(071 344 13 52 oder info@kirchetrogen.ch).
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Karfreitag

Der Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl am 18. April ist zur Todesstunde Jesu um 15 Uhr. Musikalisch wird er gestaltet von 
Hermann Hohl (Orgel).(071 891 20 54 oder 079 456 70 73).

Osterlicht

In der Osternacht (vom 19. April bis zum 20. April) steht vor unserer Kirche ab Samstag 19.00 Uhr das Osterlicht. Ihr seid eingeladen, 
Euch mit einer eigenen Laterne das Licht nach Hause zu holen.

Ostersonntag

Den Ostergottesdienst am 20. April um 10.00 Uhr feiern wir mit Abendmahl; Musik: Elisabeth Eugster (Orgel)

«Narregmend» in Trogen 

Am 27. April ab 11.00 Uhr ist die Kirchgemeinde mit einem Stand voller süsser Versuchungen vertreten.  
Die Kinder können eine Narrenkappe basteln und Überraschungspäckli fischen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Osterlicht
In der Osternacht 

vom 19. April ab 19.00 Uhr 
bis zu 20. April

 
steht das Osterlicht bereit, 

um eine Kerze anzuzünden, 
die Sie gerne nach Hause tragen können.

ANZEIGEN

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Ihr Innenarchitekt: 
Einzigartige Ideen für ein  
Zuhause nach Ihrem  
Geschmack.

Entdecken Sie  
unsere Referenzen:
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Simone Flury-Rova liest aus 
Briefen der Arzttochter, der 
Kaufmanngattin und Mutter 
von 17 Kindern, Anna Barbara 
Zellweger-Zuberbühler an ihren 
Mann. Sie erzählt Lebendiges 
zwischen Kinderkram und  
Kaiserkrönung, vom Heuen, 
Hausbauen und weiteren  
Händeln.   
Anschliessend lädt die  
KIVO Trogen ein zu gemütli-
chem Zusammensein bei  
Kaffee und Kuchen. 

«Ich bin heute 
ganz sturm…»

Donnerstag, 3. April 
14.15 Uhr 

Haus Vorderdorf 
Seminarraum 

Trogen

Collage von Simone 
Wilhelmine Knüppel, 
earlymove.ch

17. April 2025, 19.00 Uhr
Am Abend vor Karfreitag feierte Jesus mit seinen Jünger*innen das 
Passahfest. Beim gemeinsamen Essen hinterliess er das Abendmahl, 

wie wir es bis heute kennen. Die ersten Gemeinden feierten Abendmahl 
noch eingebettet in ein gemeinsames Essen. 

Daran knüpfen wir an: 

Wir feiern wie die ersten Christ*innen 
Abendmahl – als Nachtessen,  

das liturgisch gerahmt ist.

Es gibt ein einfaches Essen in orientalischer Tradition.

Bitte melden Sie sich bis zum 10. April an:
071 344 13 52 (Sekretariat) 
info@kirchetrogen.ch

Abendmahl als Nachtessen 
     

                              Gründonnerstag 
     in der Kirche

Pfrn. Susanne Schewe 
Musik: Hermann Hohl(Orgel) 

Karfreitags-Gottesdienst 
mit Abendmahl

18. April 2025
15.00 Uhr

Ostergottesdienst  
mit Abendmahl  

20. April 2025
10.00 Uhr

Pfrn. Susanne Schewe 
und Elisabeth Eugster (Orgel)



15

DorflebenTROGNER INFO POSCHT 3 | 2025

   � Eine KRONE Geschichte

Die Krone Trogen – Ein altehrwürdiges 
Haus an einem «alt-edlen» Platz, in einem 
Ort, wo mein Vater Rudolf Lutz sen. die 
Kantonsschule besucht hatte, vor vielen 
Jahrzehnten!

Er sprach immer ehrenvoll von der Familie 
Böhm und malte sich oft dabei aus, wie 

schön es gewesen wäre, einmal im Erker-
platz ein Gastmahl einzunehmen...

Dies habe ich nachgeholt vor sehr vielen 
Jahren mit einem Freund und ich zeleb-
rierte das Ereignis ganz in Gedanken an 
meinen geliebten Vater.

Im Jahre 2006 entstand dann die J. S. 
Bach-Stiftung, St.Gallen, heute ein inter-
national anerkannter Kulturbetrieb. Die 
Kirche Trogen wurde unsere «Heimkirche» 
für die monatlichen Bachkantaten, und in 
der Krone werden uns schöne Räume für 
den Imbiss mit Mostbröckli, Brot, Käse und 
Wein und das Après-Concert, ein gemein-
sames Abendessen, zur Verfügung gestellt.

In der Krone Trogen haben wir in den 
letzten zwei Jahrzehnten manches Mal 
fröhlich nachgefeiert, nach erfolgreichen 
Konzerten und Aufnahmen. Und ganz be-
sonders glücklich war ich, wenn ich ab und 
zu auch im Erker Platz nehmen durfte.

Wir freuen uns sehr über die gute Zusam-
menarbeit mit der neuen, initiativen Krone-
Crew und hoffen auf weitere gute Jahre.

Rudolf Lutz

Nächste Veranstaltungen in der Krone:
Mi. 2. April, ab 18.30 
Kolloquium, Kleine Uni Trogen
So. 27. April, ab 11.00 geöffnet, 
Narrengmend
Mi. 30. April, ab 19.00 
HV Krone Trogen Verein

Bistro Öffnungszeiten:
Mi. 	14.00 – 21.00 
Do. 	14.00 – 21.00
Fr.  	14.00 – 21.00
Sa. 	12.00 – 21.00
So. 	11.00 – 18.00

Bistro Ferien:
vom Mi. 16. April bis und mit Di. 22. April

L’heure du Pastis:
Le jeudi 24 avril à 11 heures 

www.krone-trogen.ch

 S Rudolf Lutz 
Künstlerischer Leiter, 
Dirigent der J.S.Bach-Stiftung St.Gallen

LUDOTHEK SPEICHER TROGEN

   � In den Frühling gespielt

Spielnomi in der Krone Trogen zum Zwei-
ten. Eine grosse Auswahl an Spielen für 
jedes Alter wartete am Sonntagnachmit-
tag auf die Besucherinnen und Besucher. 
Bereits einige Minuten vor 14 Uhr wa-
ren die ersten spielwütigen Kinder und 
Erwachsenen in den Startlöchern und 
liessen sich auch gleich zu den ersten 
gemütlichen Spielrunden nieder.
In den folgenden drei Stunden wurden 
Lamas chauffiert, mit Holz und Leder 
gehandelt, Täter identifiziert und Fleder-
mäuse zum fliegen gebracht. Von den 

LudotheksmitarbeiterInnen konnte man 
sich die besten Spieltipps abholen und 
sich das eine oder andere Liebingsspiel 
auch gleich erklären lassen (besonders 
beliebt bei allen, die nicht gerne Spiel-
anleitungen lesen). Das Team der Krone 
servierte derweil Kaffee und köstliche 
Cremeschnitten.

Gut besucht war auch das Reich von 
Dani, der wieder mit einer wohlsortier-
ten Auswahl an elektronischen Spielen 
aufwartete. Ein Kreisel der Umdrehun-
gen zählt und ein fröhliches «Spielnomi 
Krone Trogen» blinkt? Für Dani eine der 
leichtesten Übungen. Natürlich war un-
ser Experte für alles Elektronische auch 
standesgemäss mit einem LED-Namens-
schild angeschrieben und unterstützte 
mit Begeisterung beim Programmieren 
von kleinen Robotern und experimentie-
ren mit Magneten, Lämpchen, Schaltern 
und Tasten. 

Ein besonderes Highlight waren die Spie-
le von Arte Ludens, den beiden Trogner 
Spieleerfindern. «Wir legen grossen Wert 
auf Qualität und Ästhetik» sagt Moritz, 
der seine Spiele gleich selbst und mit 
sichtlicher Freude erklärt. Wer Spass an 
Strategie und ein wenig Kopfzerbrechen 
mitbringt, wird in dem Sortiment von 
Arte Ludens schnell auf neue Lieblings-
spiele stossen, ist man sich einig.

Dem warmen Frühlingswetter sei Dank, 
fand sich auch auf dem gesperrten Lands-
gemeindeplatz eine grosse Schar Kinder 
und Erwachsene ein, um eine Auswahl 
der Ludofahrzeuge und -aussenspiele zu 
testen.  
«Unbedingt wiederholen» und «wir müs-
sen bald in die Ludo, um XY auszuleihen» 
lautete das Credo am Ende des Nachmit-
tags. Wir freuen uns jetzt schon drauf!

Eure Teams der Ludothek Speicher 
Trogen und Krone Trogen



ANZEIGEN

April macht, was er will – wir machen Aufgüsse
Unsere gesunden Saunaaufgüsse sorgen  

stündlich für Entspannung. 
Eine Massage bringt Körper und Geist in Einklang. 

071 898 33 88  www.heilbad.ch

ab einer Massagebuchung 60 Min.  baden Sie günstiger

ganzschön 
wohltuend

Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

Alberts Frühlingsgerichte im April
Geniessen Sie leichte Frühlingsgerichte mit  

Bärlauch, Surf & Turf und mehr. Wir freuen uns auf  
Ihre Tischreservation. Albert und sein Team.  

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

ganzschön 
appetitlich

Falk Holzwerkstatt AG
9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch

Traditionelles Traditionelles Handwerk im Einklang Handwerk im Einklang 
mit Trends und modernen Materialien.mit Trends und modernen Materialien.

Das Auge 
isst mit.

handwerkergruppe-holzbau.ch
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BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Kräuterweisheit und Pflanzenzauber
Der Frühling ist da und mit ihm frische, 
zarte, würzige Kräuter. Die Bestsellerau-
torin Daniela Schwegler besucht uns mit 
Ihrem Buch ‘Grünkraft ’ in dem sie 13 
Kräuterleute und deren Leben und Liebe 
zu (Wild)kräutern und Pflanzenkraft por-
traitiert hat.  

Tauchen Sie ein in inspirierende Ge-
schichten mitten aus der Natur, die das 
Herz berühren. Erfahren Sie, warum das 
Leben mit den ‘wilden Grünen’ so be-
reichernd ist und wie Sie Heilpflanzen 
selbst in den Alltag integrieren können.  

Die Bestsellerautorin liest aus ihrem Buch 
und zeigt dazu eindrückliche Fotografien 
zur Leidenschaft der KräuterexpertInnen. 
Anschliessend laden wir Sie zu einem 
Kräuter-Spezial-Apéro ein, lassen Sie sich 
überraschen…

 24.4.25 Bibliothek Speicher Trogen 19:30

Um Anmeldung wird gebeten, Eintritt frei, 
Kollekte, mit Kräuter-Spezial-Apéro

   � Schweizer Vorlesetag 2025 – Wir machen mit und suchen dich!
Am 21. Mai 2025 feiern wir den Schweizer 
Vorlesetag, einen nationalen Aktionstag, 
der die Bedeutung und Freude des Vor-
lesens in den Mittelpunkt stellt. Regel-
mässiges Vorlesen schafft nicht nur Nähe, 
sondern unterstützt auch die Entwicklung 
von Kindern. 

In diesem Jahr steht bei uns der Vorlesetag 
unter dem Motto «Kinder lesen Kindern 
vor». Vorlesen auf Augenhöhe stärkt das 
Selbstbewusstsein der vorlesenden Kinder, 
fördert ihre Lese- und Sprachkompetenz 
und stärkt das soziale Miteinander.
Wir laden Kinder ab der Mittelstufe herzlich 

ein, jüngeren Kindern vorzulesen. Die Vor-
lesezeit beträgt ca. 15-20 Minuten. Vorab 
möchten wir uns treffen, um gemeinsam 
eine geeignete Geschichte auszuwählen. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann 
melde dich bei uns!

Zusätzlich möchten wir auch in die-
sem Jahr am Schweizer Vorlesetag in  
Wohneinrichtungen für ältere Men-
schen präsent sein. Wir nehmen viele 
Bücher mit, lesen daraus vor und stellen 
weitere Bücher vor, die die BewohnerInnen 
ausleihen können. 

Wir würden uns freuen, wenn uns einige 
Kinder begleiten und ihre eigenen interes-
santen Geschichten mitbringen. 
Wenn du gut vorlesen kannst und am 
Mittwoch, 21. Mai 2025, mitkommen 
möchtest, melde dich bitte bei uns!

Bibliothek Speicher Trogen unter 
071 340 16 13 oder per E-Mail an 
info@bibliost.ch.

Wir freuen uns auf einen gelungenen 
Nachmittag mit vielen tollen Geschichten 
und auf deine Teilnahme!

BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Gschichtezyt
Gemeinsam hören wir eine Geschichte 
und geniessen das Zusammensein. Dies-
mal vom kleinen Vogel Pips, der das Fliegen 
lernt. Es geht um Luftsaltos, Mut und Ver-
trauen in sich selbst.

Vorlesen legt die Grundlage für das Sel-
berlesen. Es vergrössert den Wortschatz, 
fördert die Vorstellungskraft und erweitert 
das sprachliche Repertoire. Vorlesen ist Be-

ziehungspflege. Kommen Sie vorbei; wir 
freuen uns auf Sie!

Geschichten für Kinder von 3 bis 6 Jahren, 
Eintritt frei. 

Neu auf Anmeldung (mittels QR-Code), da 
Platzzahl beschränkt! Falls vorhanden, Sitz-
kissen mitbringen.

Mittwoch, 23. April 2025, 15.00 bis 
15.30 Uhr
in der Bibliothek Speicher Trogen

Unser nächster Mittagstisch findet am Mittwoch, 2. April 2025 um 11.45 Uhr im Restaurant Rebstock statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis am Vortag bei: Uschi Reich 078 633 66 26. Neue Teilnehmer sind auch herzlich willkommen.

Uschi Reich & Marlies Carniello

   � Mittagstisch

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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ODELLIERT
     ORMT
      IRK T

Heidi Schönenberger 
Niderenweg 12 
9043 Trogen 
Tel. 071 344 47 69 
hschoenenb@bluewin.ch 
www.naturheilpraxis-schoenenberger.ch

RS Rott • Stef fen + Partner
WIRTSCHAFTS- UND STEUERBERATUNG

www.rs-partner.ch

NORBERT STEFFENBARBARA ROTT

T +41 71-787 80 80
E info@rs-partner.ch

T +41 71-352 80 80
E info@rs-partner.ch

Speicher 
Hauptstrasse 21  
CH-9042 Speicher

Herisau
Platz 12 
CH-9100 Herisau

Persönlich.Kompetent.Ihr Treuhänder.

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH 	

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.
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   � Hecke in Trogen ökologisch aufgewertet
Bei schönstem Wetter trafen sich am Sams-
tagmorgen, 8. März, eine Gruppe von 12 
Ausserrhoder Jägern unter Leitung von 
Walter Forrer dem jagdlichen Gemeinde-
hegechef von Trogen und Fabienne Sutter 
von Naturnetz Speicher-Trogen auf dem 
Demeter-Hof von Silvia und David Lutz im 
Lindenbüel, in Trogen.
Unter der fachlichen Leitung von Fabia 
Knechtle Glooger, Umweltingenieurin von 
Knechtle Glogger, Herisau und Werner 
Kolb, Baum- und Gartenpflege aus Heiden, 
wurden die Helferinnen und Helfer angelei-
tet, welche Sträucher in welchem Abstand 
und in welcher Reihenfolge gepflanzt wer-
den müssen, damit eine Aufwertung der 
bestehenden Hecke gewährleistet ist.
Bevor die 350 Sträucher gepflanzt werden 
konnten, mussten zuerst spatentiefe Löcher 
ausgehoben werden. Um die zarten Jung-
sträucher vor Verbiss- und Fegeschäden 
durch Rehe zu schützen, wurden Maschen-
drahtzäune und Einzelschütze angebracht. 
Hecken sind Lebensräume mit einem hohen 
ökologischen Wert und bieten Lebensraum 

für eine Vielzahl von Kleinlebewesen wie In-
sekten, Reptilien, Vögeln, Wieseln, Hasen, 
Spitzmäusen und vielen anderen Arten. 
Diese wiederum tragen zu einem stabilen 
Ökosystem bei.
Am Mittag wurden alle Helfenden von der 
Familie Lutz mit einem schmackhaften und 
reichhaltigen Zmittag verwöhnt. Dabei wur-
den Jagderfahrungen und Jagderlebnisse 
ausgetauscht. Nach dem Mittagessen wur-
de eine weitere Hecke aufgewertet.
Nun bleibt zu hoffen, dass die vielen neu 
gepflanzten Junggehölze bald anwachsen 
und sich in den nächsten 10 Jahren zu einer 
prächtigen Hecke entwickeln.

Solche Arbeiten wie hier in Trogen, gehö-
ren zu den Aufgaben der Jäger. Dies in Zu-
sammenarbeit mit der Landwirtschaft und 
Umweltorganisationen wie es in diesem 
Hegeprojekt vollzogen wurde.
Ein herzliches Dankschön an die Familie 
Lutz, für den aussergewöhnlichen Znüni 
und das reichhaltige Mittagessen. 
Ein Dank auch an Fabienne Sutter vom Na-
turnetz Speicher - Trogen für die Mithilfe in 
diesem Hegeprojekt.

Matthias Egger, Trogen

ANZEIGEN

Werden Sie jetzt acrevis Aktionärin oder Aktionär und profitieren Sie von vielen Vorteilen.

Sparkonto Member

(ab 11 acrevis Aktien): 

0.75%
Sparkonto  

Member Premium

(ab 55 acrevis Aktien): 

1.00%
Wir teilen  
unseren Erfolg  
gerne mit Ihnen.

Mehr Informationen auf acrevis.ch/member-vorteile
und bei Ihrer Beraterin oder Ihrem Berater
bei der acrevis Bank am Marktplatz 1 in St. Gallen.
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STIFTUNG RÖSSLI TROGEN

   � Dach- und Fassadenrenovation Gasthaus
Nach zwei ersten erfolgreichen Renovationsetappen 2021/22 steht jetzt noch die Renovation von Dach und Fassaden des Gasthau-
ses an. Dafür ist die Stiftung Rössli wieder auf finanzielle Unterstützung angewiesen.

Im Herbst 2019 gründete eine Gruppe 
TrognerInnen die Genossenschaft Rössli, 
um den wunderbaren Jugendstilsaal der 
Öffentlichkeit zu erhalten. Im Februar 
2021 kam die Stiftung Rössli Trogen hin-
zu, die das Gebäude übernehmen konnte 
und erfolgreich Geld für zwei erste Reno-
vationsetappen sammelte. Von anderen 
Stiftungen und durch eine Spendenaktion 
im Dorf kamen damals über eine halbe 
Million Franken zusammen. Ergänzt um 
kantonale Förderbeiträge und eine Hypo-
thek konnten für gut 820‘000 Fr. der Saal 
aussen und innen sowie das Innere des 
Gasthauses renoviert werden. Für die 
sorgfältigen Restaurierungsarbeiten wur-
de das Rössli mit dem Förderpreis 2022 

der Schweizerischen Gesellschaft für Kul-
turgüterschutz ausgezeichnet. Seit Früh-
ling 2022 betreibt die Genossenschaft 
das Rössli als kleines Seminarhaus und 
vermietet den Saal und die Gästezimmer.
Als dritte und letzte Etappe erfolgen jetzt 
die Renovation von Dach und Fassaden 
des Gasthaues sowie der Anschluss an die 
Fernwärme. Letzteres ist bereits realisiert 
und der Zugangsweg neu gepflästert. 
Nun beginnt die Aussenrenovation. Die 
Täferfassade wird geflickt und neu ge-
strichen – die alten Schieberlifenster sind 
bereits instandgesetzt. Die traditionellen 
Schindelfassaden müssen neu geschindelt 
und auch wieder gestrichen werden. Aus-
serdem braucht es drei neue Vorfenster 
und verschiedene kleinere Flickarbeiten. 
Das Dach ist relativ aufwendig. Unter den 
Ziegeln liegt noch ein altes Blechdach, das 
entfernt werden muss, und für die Iso-
lation zwischen den Sparren braucht es 
von unten eine Schalung. Das Dach wird 
danach wieder mit den gleichen Ziegeln 
eingedeckt und der alte Rössli-Schriftzug 
wieder montiert.

Die dritte Etappe kostet insgesamt Fr. 
362‘000, die noch anstehende Fassaden- 

und Dachrenovation Fr. 313‘000. Die 
Stiftung Rössli Trogen hat von anderen 
Stiftungen wiederum einen grossen An-
teil an dieses Budget erhalten, was wir 
herzlich verdanken. Neben kantonalen 
Fördermitteln und einem Anteil Eigenfi-
nanzierung fehlen für diese letzte Etappe 
noch Fr. 17‘000. Dafür hoffen wir erneut 
auf Unterstützung aus dem Dorf. Wir 
haben unser Projekt auf lokalhelden.ch 
aufgeschaltet. Wir laden Sie ein, unse-
ren Eintrag zu besuchen und den Link in 
Ihrem Umfeld zu teilen. Wir danken für 
jede Spende, die dem Rössli als Kulturlo-
kal, als Tanz- und Yogaraum und als sym-
pathische Übernachtungsmöglichkeit zu 
Gute kommt!

Spenden sind sehr willkommen auf 
www.lokalhelden.ch/
renovation-roessli-trogen       

Moritz Flury-Rova, Präsident Stiftung 
Rössli Trogen

 S Die Fassaden des Rössli bedürfen dringend 
der Renovation. Foto Moritz Flury-Rova.

   � Krämermarkt: Die 9. Runde
Ab Ende Mai wird sich der Landsgemein-
deplatz jeden letzten Samstag im Monat 
in einen Ort verwandeln, der reges Trei-
ben, bunte Speisen, Herzblut und echtes 
Handwerk garantiert. Möglichst Lokal, 
möglichst nachhaltig und immer kreativ, 
mit viel Liebe produziert. Sei herzlich ein-
geladen am Krämermarkt die Vielfalt zu 
entdecken, bei Speis und Trank zu ver-
weilen, Bekannte und Unbekanntes zu 
treffen.
Freudig empfangen wir dich, deine Ideen 
und Produkte, am Krämermarkt. Spontan 
und ohne Anmeldung kannst du dabei 
sein. Bring deinen Tisch oder Stand mit, 
die Platzmiete beträgt zehn Franken pro 
Anbieter:in. Die Teilnahmebedingungen 
findest du unter: 
Trogen.ch/dorfleben/maerkte/
kraemermarkt.

Die Marktfrauen Trogen heissen dich  
willkommen!

Noch Fragen? Dann melde dich unter: 
marktfrauentrogen@gmx.ch

Unsere Marktdaten im 2025:

31. Mai
28. Juni
26. Juli
30. August
27. September

Jeweils von 9.00 – 15.00 Uhr

Bild: P. Chronis
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Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr

Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf April
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

3. April Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz
haus vorderdorf

Anmeldung unter:
071 343 82 82
Preis Fr. 10.-

3. April Do. 14.15 Uhr KIVO Trogen, Lesung mit musikalischer Begleitung Rest. Veranda Nein

10. April Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

15. April Di. 15.30 Uhr
Passionsandacht mit Pfarrerin Susanne Schewe 
und Pfarrer Josef Manser mit musikalischer  
Begleitung von Fréderic Fischer

Rest. Veranda Nein

17. April Do. 14.30 Uhr

Stobete mit Appenzellerformation: 
Kurt Schmid (Geige, Hackbrett, Klavier) Christian 
Bürki (Akkordeon) Beat Knechtle (Mundharmonika, 
Kontrabass) Max Schläpfer (Klavier, Akkordeon) 

Rest. Veranda Nein

30. April Mi. 11.45 Uhr Öffentlicher Mittagstisch «gemeinsam geniessen Rest. Veranda
Anmeldung  unter:
071 343 82 21

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich vorbei 
und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

   � Das Comeback vom Trogner Brunch
Vor fast 20 Jahren fiel der Startschuss 
des ersten Trogner Brunchs in der Hab-
sat. Weitere Austragungsorte waren 
beim Altersheim Boden, auf dem Lands-
gemeindeplatz, im Lindenbüel und im 
Unterbach.

Wer und was steckt dahinter?
Zwei Trogner Freunde kamen auf die 
Idee, das gesamte Dorf zu einem feinen 
Frühstück einzuladen; ganz unter dem 
Motto: «von Trogen – für Trogen». Der 
Event wurde so konzipiert, dass er jeweils 
in einem anderen Dorfteil stattfindet. Die 
Gastgeberregion ist verantwortlich für 
den gesamten Ablauf und bietet neben 
einem ausgezeichneten Frühstücksbuffet 
ein vielseitiges Rahmenprogramm für alle 
Altersklassen.

Ende Mai ist es soweit …
Die Gastgeberregion Gfeld, Befang, 
Sonnhalde und Sägli laden die Dorfbevöl-
kerung zum 6. Trogner Brunch am Sonn-
tag, 25. Mai 2025 an der Speicherstrasse 
69 ein. Bereits sind viele Vorarbeiten im 

Gang und das Brunchteam (siehe Bild) 
freut sich schon heute auf eine zahlreiche 
Besucherschar. 

Weitere Infos folgen in der nächsten TIP-
Ausgabe.

 S  Das Brunchteam (v.l.nr.) 
Röbi Bischof, Cornelia & David Welz, Toni 
Durrer, Helen Welz und Maïc Stieger
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   � Wort und Musik zum Karfreitag

Komponierenden Frauen die Reverenz 
erweisen
Es existieren da Sätze, die einen aus heu-
tiger Perspektive stutzig machen, ja, ge-
radezu bestürzen. «Für eine Frau darf die 
Musik nur Zierde sein» oder «Als sie sich 
schliesslich in einen Kommilitonen verlieb-
te, beendeten die Eltern ihre Ausbildung 
abrupt» oder «Unermüdlich bemühte sie 
sich um die Veröffentlichung ihrer Werke, 
aber der Kampf um eine volle künstlerische 
Reputation blieb ihr verwehrt». 
Allesamt beziehen sich diese Sätze auf 
Komponistinnen aus dem 18. und 19. Jahr-
hundert. Auf eine Zeit also, in der bis in 
die Familien hinein hochgehaltene gesell-
schaftliche Konventionen ein Aufkommen 

von Frauen, die ihren Lebensinhalt in der 
Musik fanden, verunmöglichten. Das Kom-
ponieren – und auch das Interpretieren von 
Musik – galt damals als eine Domäne des 
Mannes.

Unübersehbarer Wandel
Die Zeiten haben sich zum Glück geändert. 
Längst sind Frauen ganz selbstverständlich 
in den Musikbetrieb eingebunden, und 
spätestens 1997 ist mit der Aufnahme 
von Frauen ins Orchester der Wiener Phil-
harmoniker sozusagen die letzte Männer-
bastion gefallen. 
Das ändert freilich nichts am Umstand, 
dass es Kompositionen von Frauen noch 
immer nicht ganz leicht haben, den Weg 
in Konzertprogramme zu finden. Immerhin 
sind die allenthalben in Gang gekomme-
nen Bestrebungen unübersehbar, die dies-
bezüglich Abhilfe schaffen wollen. 

Schwergewicht auf Spätromantik
Unter diesen Vorzeichen steht auch «Wort 
und Musik zum Karfreitag» am 18. April 
(17.00 Uhr). Fréderic Fischer, seit Jahrzehn-
ten Kirchenmusiker in der katholischen 
Kirche Speicher, hat ein hochinteressantes 

Programm zusammengestellt, in dem lau-
ter Komponistinnen der Spätromantik zu 
Ehren kommen. Mit Fanny Hensel (1805-
1847), der Schwester von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, und Cécile Chaminade 
(1857-1944) sind zwei Frauen von immer-
hin einigem Bekanntheitsgrad vertreten. 
Von der Schwedin Valborg Aulin (1860-
1928), der Französin Mel Bonis (1858-
1937) und den beiden Amerikanerinnen 
Amy Beach (1867-1944) und Florence Price 
(1887-1953) dagegen hört man wenig bis 
gar nie. Umso rühmenswerter ist es, wenn 
ihnen nun Fréderic Fischer eine Plattform 
gibt. Ihren Werken wohnt eine schöpferi-
sche Kraft inne, die es wahrlich verdient, 
dass ihnen der Weg in eine breitere Öf-
fentlichkeit geebnet wird. Es sind Kompo-
sitionen unterschiedlichsten  Charakters, 
teils gespickt mit Schwierigkeiten, die dem 
Pianisten alles abfordern. In die Musikvor-
träge flicht Pfarreimitarbeiterin Verena Sü-
ess besinnliche Texte ein. Sie nimmt sich 
einerseits der Stellung der Frau an, macht 
aber auch die Schwere des Karfreitags zum 
Thema. 

Martin Hüsler

   � Trogner Lernende engagieren sich für die Freizeitarbeitenausstellung
Vom 4. bis 6. April 2025 verwandelt sich die 
Mehrzweckhalle in Stein AR in eine vielfältige 
Ausstellung mit Projekten unserer Lernenden 
aus den Kantonen Appenzell Ausserrhoden 
und Innerrhoden. Über 200 Lernende aus 
mehr als 40 Berufen präsentieren ihre Arbei-
ten und stellen ihre Kreativität und ihr Können 
unter Beweis. Für die seit 1900 jährlich statt-
findende Ausstellung sind auch sechs der ins-
gesamt acht Lernenden der Schreinerei Welz 
mit vielen freiwilligen Stunden im Einsatz.

Luisa Rüegsegger, Zeichnerin in der Fachrich-
tung Innenarchitektur, plant und zeichnet 
einen Badezimmereinbau für ihr Elternhaus, 
welcher im Anschluss durch den Lehrbetrieb 
umgesetzt werden soll. Die weiteren fünf Ler-
nenden sind in der Ausbildung zum Schreiner 
EFZ und stellen ihre eigenen Möbel von A bis 
Z selber her. Dazu gehört das Entwerfen des 
Objekts, das Entwickeln und Zeichnen eines 
Detailplans und die anschliessende Ausfüh-
rung aus Holz. Vom Kleiderschrank über ein 
TV-Möbel aus Nussbaum bis hin zu Schnei-
debrettern mit verschiedenen Mustern aus 
Stirnholz – die Ideen sind vielfältig und vor 

allem praktisch. «Ich freue mich, etwas zu 
kreieren, das ich später zu Hause benutzen 
kann. Ausserdem bekomme ich das Material 
dafür geschenkt», erklärt Pascal Fischbacher, 
der ein massives Sideboard mit Rollladenfunk-
tion aus Eiche plant. Auch Muris Sutter aus 
Trogen hat für sein Zuhause ein Sideboard aus 
Eiche entworfen, das gleichzeitig als TV-Mö-
bel und als Stauraum im Wohnzimmer dient. 
Seine Motivation beschreibt der Lernende im 
ersten Lehrjahr so: «Ich finde es spannend, ein 
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung 
umzusetzen. Am Ende steht ein Ergebnis, das 
genau meinen Vorstellungen entspricht – da-
rauf freue ich mich.» Mit Sandra Nagel und 
Swita Moradi nehmen zwei weitere Jugendli-
che aus Trogen an der Ausstellung teil. Sandra 
absolviert ebenfalls eine Schreinerlehre und 
arbeitet bei der werkholz ag in Haslen. Sie 
gestaltet Beistelltische mit traditionellen Holz-
verbindungen und möchte dabei fast ohne 
Leim auskommen. Swita lernt Coiffeuse bei 
Coiffure Tonio in Teufen und überrascht die 
Besucher mit einer Frisurenshow, die sie in 
einer Gruppenarbeit umsetzt. Dies sind nur 
einige der über 200 spannenden Arbeiten, die 

ausgestellt werden. Andreas Welz, Präsident 
der Kommission Freizeitarbeiten AR/AI, freut 
sich über das grosse Interesse an der Veran-
staltung: «Dass wir dieses Jahr das 125-jäh-
rige Jubiläum feiern dürfen und die Veran-
staltung seit 1900 ununterbrochen jedes Jahr 
stattfindet, unterstreicht die Bedeutung der 
Lehrlingsausbildung in den beiden Appenzel-
ler Kantonen. Ich freue mich jedes Jahr aufs 
Neue, die vielfältigen Arbeiten zu sehen und 
zu erleben, mit welcher Kreativität, Hingabe 
und Fachkompetenz sie umgesetzt wurden».

Seien auch Sie dabei, vom 4. bis 6. April 2025 
in der Mehrzweckhalle Stein AR. 
freizeitarbeiten.ch.

F. Welz

 S Fréderic Fischer wartet mit einem 
bemerkenswerten Programm auf. 

 S Mauris Sutter aus Trogen, Lernender 
der Schreinerei Welz, arbeitet an seinem 
selbst entworfenen Sideboard.
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ERSPARNISKASSE SPEICHER

   � Förderpreis an Spitex-Mobile
Die Ersparniskasse Speicher – laut Rating 
des Zuger Instituts für Finanzdienstleis-
tungen die sicherste Bank der Schweiz 
– vergibt alljährlich einen Förderpreis an 
Institutionen, die sich für die Gemein-
schaft verdient machen und sich damit der 
Nachhaltigkeit, einem Kernanliegen des 
Geschäftsmodells der Ersparniskasse ver-
pflichten. Dieses Jahr wurde Spitex Mobile 
mit dem bereits zum 16. Mal ausgerichte-
ten Förderpreis bedacht. Stiftungsrat und 
Jury der EkS freuen sich, mit dem Förder-
preis für einmal eine Institution zu unter-
stützen, die nicht nur in Speicher, sondern 
in der Region des Appenzeller Mittellandes 
Familien mit behinderten Kindern Erleich-
terung bringen kann. 

Mobilität für Familien mit  
behinderten Kindern
Spitex Mobile ist ein Projekt von Kinder-
spitex Ostschweiz, dem regionalen Verein 
von Kinderspitex Schweiz. Alle drei Institu-
tionen gehen auf die Initiative von Thomas 
Engeli zurück. Spitex Mobile wurde 2012, 
zwei Jahre nach Kinderspitex Schweiz 
gegründet und hat nun, auch mit der 
Unterstützung durch die Ersparniskasse 
Speicher, einen «Ableger» im Appenzeller 
Mittelland. 

Thomas Engeli kennt die Herausforderun-
gen, die ein Kind mit Beeinträchtigungen 
für eine Familie bringt: «Es ist für das Kind 
und die Familie wichtig, mit niederschwel-
lig verfügbarer Mobilität Erleichterung im 
Alltag zu erleben. 
Deshalb stellt Spitex-Mobile als praktische 
Lösung umgebaute Grossraumfahrzeuge 
zur Verfügung, um betroffenen Familien 

ein Stück Unabhängigkeit zu gewährleis-
ten. Die Fahrzeuge bieten Platz für einen 
Liege-Buggy oder Rollstuhl, sowie bis zu 
sechs Personen, zudem verfügen sie über 
eine Rollrampe». 

Schnell ein Grosselternbesuch
Die Jury der EkS, die jeweils das Projekt für 
die Vergabe des Förderpreises auswählt, 
wurde schnell einig, die Initiative Spitex-
Mobile zu unterstützen. Das Fahrzeug, das 
nun auch mit dem EkS-Logo geschmückt 
ist, steht Familien mit behinderten Kindern 
kostenlos (mit Ausnahme der Treibstoff-
kosten) zur Verfügung. 

Alle beteiligten Sponsoren stellen sicher, 
dass sämtliche Aufwendungen wie An-
schaffung, Wartung, Versicherung für 
mindestens fünf Jahre gedeckt sind. Mit 
diesem Fahrzeug ist es nun wesentlich ein-

facher, beispielsweise einen Kurzbesuch 
bei entfernter wohnenden Grosseltern, 
Verwandten oder Freunden zu machen 
und zwar ohne langwierige Suche nach 
zwar möglichen, aber meist aufwändigen 
Transportgelegenheiten. Ein praktisches 
Buchungssystem erleichtert die Reserva-
tion des Fahrzeugs. 

Daniel Müller, Verwalter der EkS, freut sich 
sehr über den diesjährigen Empfänger des 
Förderpreises: «Das Familien-Fahrzeug von 
Spitex-Mobile ermöglicht es Eltern und ih-
ren Kindern, gemeinsam mobil zu sein und 
den Alltag besser zu bewältigen. Es trägt 
dazu bei, dass behinderte oder schwer 
kranke Kinder in ihrer Familie aufwachsen 
können, ein Gewinn an Lebensqualität.»

Peter Abegglen

 S Sie präsentieren stolz das neue Familien-Fahrzeug von Spitex-Mobile (von links: Marco Jordi, 
Fahrzeugverantwortlicher Spitex-Mobile, Thomas Engeli, Gründer Spitex-Mobile, Stefan 
Thalhammer, Präsident Stiftungsrat EkS; Sarah Neuburger, designierte Verwalterin EkS, 
Daniel Müller, Verwalter EkS, Margrith Rekade, Jurymitglied Förderpreis EkS

Erdsonden-Wärmepumpe

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

ANZEIGEN



ANZEIGEN

Frauensache
Ob Zyklusunregelmässigkeiten oder  

Wechseljahrbeschwerden, ob Menstruations - 

tassen oder Menstruations unterhosen.  

Gerne beraten wir Sie in allen Lebenslagen.

Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher

Sei von Anfang an dabei und
spare bis zu CHF 600.-

Neuste Hightech-Geräte von Technogym

Professionelle Betreuung

Gesundheitschecks inklusive

071 333 25 52
info@physio-appenzellerland.ch

Bächli 196
9053 Teufen

NEUERÖFFNUNG
9. MAI 2025 / 16 - 20 UHR
10. MAI 2025 / 10 - 17 UHR

*beim Abschluss einer Mitgliedschaft von 36 Monaten, gültig bis 10. Mai 2025

Dein modernes, kompetentes &
persönliches Gesundheitscenter
im Appenzeller Mittelland!

MELDE DICH UND ERFAHRE MEHR

Qualitop-zertifiziert und KK-anerkannt

Röschstr. 2, 9000 St.Gallen
Tel. +41  (0)71 244 06 35
polybau@wild-treichler.ch
wild-treichler.ch

Steildach

Flachdach

Fassaden

Dachunterhalt /Kontrollen

Balkonbeschichtungen mit Flüssigkunststoff

Schneeräumungen

Dachfenster/Flachdachfenster

Kamingerüste

Vom Steildach bis zum Flachdach über die Fassade bieten wir alles rund um die Gebäudehülle an.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
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KUL-TOUR

   � DUO LUNATIC 
Wer kennt und liebt sie nicht – die beiden 
Kabarettistinnen als Duo am Flügel.
Judith Bach und Stéfanie Lang spielen das 
Beste aus ihrem umfangreichen Repertoire.
Ein BestOf aus temperamentvollen, hu-
moristischen und glamourösen Auftritten 
dieser beiden furchtlosen Heldinnen!

Wie immer werden sie das Publikum vom 
Hocker reissen – Abwesende sind selber 
schuld.... 
Samstag, 12, April, 18.00 Uhr
Eintritt Fr. 65.— inklusive Genuss-Teller 
und Dessert

Reservation

071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / 
www.kul-tour.ch
Hohrüti 1, 9042 Speicher

   �  Rujum – Ein musikalisches Naturtheaterstück  
für Klein und Gross 

Am 24. Mai feiert eine besondere Produktion in Trogen seine Premiere unter freiem Himmel: 

Rujum, das Mooswesen, trifft nach lan-
ger Zeit wieder auf seine Schwester Lumi. 
Beide haben sich viel zu erzählen und neh-
men das Publikum mit auf ein magisches, 
lustiges und herzerwärmendes Abenteuer. 
Erzählend, singend, tanzend geht die Reise 
in den geheimnisvollen Kamachuchu-Wald, 
obwohl Lumi doch eigentlich zum Zirkus 
wollte. Rujum hingegen möchte der beste 
Kletterer der Welt sein, wenn da nur nicht 
das Eichhörnchen wäre… Manchmal aber 
schläft Rujum auch ein und das Publikum 
muss ihn wieder aufwecken, oder er vergisst 
gar, wovon er grad erzählt hatte, und die 
Kinder erinnern ihn daran.
Mit ihren Geschichten eröffnen Rujum und 
Lumi einen Blick auf Naturphänomene, die 
wir oft für selbstverständlich halten, und 
zeigen die Magie, die uns jeden Tag um-
gibt. Mit viel Musik, Humor und Bewegung 
schenkt das lustige Duo den kleinen wie 
grossen Zuschauer:innen ein Gefühl von 
Stärke und Ermächtigung.

Das interaktive und musikalische Naturthea-
terstück unter freiem Himmel beflügelt gross 
und klein, schafft berührende ebenso wie 
unterhaltsame Momente und gibt ein Ge-
fühl der Verbundenheit mit der Natur und 
sich selbst. 
Eine Produktion von Schak Schuka Art, 
mit Aviv Peretz & Efa Guggenbühl, Special 
Guest: Laura Scammacca.

Samstag, 24. Mai 2025 um 15.00 Uhr und 
Sonntag, 25. Mai 2025 um 14.00 Uhr 
bei der Pfadihütte Trogen.

Informationen und Tickets auf 
www.schak-schuka-art.com

   � Appenzeller  
Wanderwege

Samstag, 12. April 2025  
WANDERUNGEN PLANEN MIT 
SCHWEIZMOBIL
Auf unserer ersten Wanderung im neuen 
Wanderjahr freuen wir uns über das Früh-
lingserwachen im Wald und auf Wiesen. Ab 
Uzwil wandern wir auf bequemen Feld- und 
Waldwegen nach Schwarzenbach, weiter 
um den Bärensberg herum. Vorbei am Bet-
tenauer Weiher kommen wir zum Restau-
rant Jägerhaus, wo uns eine gemütliche 
Kaffeepause erwartet. Anschliessend führt 
uns die Wanderung nochmals eine Stunde 
über den Vogelsberg (bei gutem Wetter mit 
Aussicht bis zum Säntis) zurück nach Uzwil.

Route: Uzwil – Löör – Schwarzenbach – 
Bettenau – Vogelsberg – Uzwil 

Distanz: 10,6 km Zeit: 3 Std. 
Anforderungen: tief

Treffpunkt: 13.00 Uhr, 9240 Uzwil, Bahnhof

Rückreise: 17.00 Uhr, 9240 Uzwil, Bahnhof

Anmeldung bis Sonntag, 30. März 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an:  ruth.rueesch@appenzeller-wanderwe-
ge.ch oder per Tel: 079 400 41 15

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch
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   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm April

DATUM	 ZEIT	 TITEL		  ALTER	 SPR
Di 	 1.4. 	 14:15 	 Nachmittagskino: Wir Erben 	 12/10 	 dialekt

Di 	 1.4. 	 19:30 	 Like A Complete Unknown 	 12/10 	 E/d

Mi 	 2.4. 	 15:00 	 Grüsse vom Mars zum Welt-Autismus-Tag 	 6/4 	 D

Mi 	 2.4. 	 20:00 	 Cinéclub: Die Unschuld 	 16/16 	 J/d/f

Fr 	 4.4. 	 19:30 	 Game Over – Der Fall der Credit Suisse 	 12/10

Sa 	 5.4. 	 17:00 	 Suspekt 		  14/12 	 dialekt

Sa 	 5.4. 	 20:00 	 Eden 		  16/14 	 D

So 	 6.4. 	 15:00 	 Die Barbapapas / Das Leben in grün 	 6/4 	 D

So 	 6.4. 	 19:30 	 Heldin 		  6/4 	 dialekt

Di 	 8.4. 	 19:30 	 Polizeyposchtä Feyf 	 16/14 	 dialekt

Mi 	 9.4. 	 15:00 	 Ein Mädchen names Willow 	 6/4 	 D

Fr 	 11.4. 	 20:00 	 I’m Still Here 		  12/10 	 Port/d

Sa 	 12.4. 	 17:00 	 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 	 6/4 	 dialekt

Sa 	 12.4. 	 20:00 	 Eden 		  16/14 	 D

So 	 13.4. 	 15:00 	 Schneewittchen 		  6/4 	 D

So 	 13.4. 	 19:30 	 Game Over – Der Fall der Credit Suisse 	 12/10 	 OV/d

Di 	 15.4. 	 19:30 	 Raindrop 		  10/8 	 D

Mi 	 16.4. 	 15:00 	 Grüsse vom Mars 		 6/4 	 D

Fr 	 18.4. 	 20:00 	 Like A Complete Unknown 	 12/10 	 E/d

Sa 	 19.4. 	 17:00 	 Polizeyposchtä Feyf 	 16/14 	 dialekt

Sa 	 19.4. 	 20:00 	 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 	 6/4 	 dialekt

So 	 20.4. 	 15:00 	 Schneewittchen 		  6/4 	 D

So 	 20.4. 	 19:30 	 Heldin 		  6/4 	 dialekt

Mo 	 21.4. 	 15:00 	 Grüsse vom Mars 		 6/4 	 D

Mo 	 21.4. 	 19:30 	 Game Over – Der Fall der Credit Suisse 	 12/10 	 OV/d

Di 	 22.4. 	 19:30 	 Eden 		  16/14 	 D

Mi 	 23.4. 	 15:00 	 Familie Faultier 		  6/4	  D

Fr 	 25.4. 	 20:00 	 I’m Still Here 		  12/10 	 Port/d

Sa 	 26.4. 	 17:00 	 Filmhit

Sa 	 26.4. 	 20:00 	 Like A Complete Unknown 	 12/10 	 E/d

So 	 27.4. 	 15:00 	 Schneewittchen 		  6/4 	 D

So 	 27.4. 	 19:00 	 Mutters Atelier 		  16/14 	 Bras/d

			   mit Regie und Alzheimervereinigung SG/AR

Di 	 29.4. 	 19:30 	 I’m Still Here 		  12/10 	 Port/d

Mi 	 30.4. 	 15:00 	 Familie Faultier 		  6/4 	 D

   � Mutters Atelier
Ein berührende Dokumentation über den 
Umgang mit Alzheimer-Patienten

Mutters Atelier ist ein Dokumentarfilm über 
die Beziehung zwischen dem bildenden 
Künstler Ricardo Ramos und seiner Mutter 
Zilda, bei der Alzheimer diagnostiziert wur-
de. Der Film stellt den Künstler bei seiner 
Arbeit vor, zeigt sein Engagement als Pfle-
ger und wie die Kunst das Leben der beiden 
durchdringt und die Beziehung zwischen 
Mutter und Sohn erleichtert. Während sie 
mit der fortschreitenden Krankheit um-
gehen,  findet Ricardo auch einen inneren 
Raum, um seine künstlerische Arbeit fortzu-
setzen und seine Mutter in seinen kreativen 
und lyrischen Alltag einzubeziehen.

Filmgespräch mit Regisseur Hans Jörg 
Hüeblin und Angela Schnelli, Präsidentin 
Alzheimervereinigung SG/AR

   � Filmvorführung
«Macht und Ohnmacht – Wenn Schwei-
zer Konzerne Leben zerstören» (60 min) 
mit anschliessender Diskussion im Kino 
Rosental, Heiden

Der neue Dokumentarfilm «Macht und 
Ohnmacht – Wenn Schweizer Konzerne 
Leben zerstören» (60’) zeigt zwei Schau-
plätze, die kaum weiter auseinanderliegen 
könnten: 18'000 Kilometer Luftlinie liegen 
zwischen der Andenprovinz Espinar und 
dem Regenwald auf der südostasiatischen 
Insel Borneo. 

Doch die indigenen Gemeinschaften bei-
der Regionen verbindet ihr Kampf gegen 
eine gigantische, aus der Schweiz gesteu-
erte Mine. Vertreibung, Zerstörung und 
Verschmutzung sind allgegenwärtig. Die 
Menschen kämpfen gegen die Vernich-
tung ihrer Lebensgrundlagen und für ihr 
Land und ihre Gesundheit. Ihre Kraft liegt 
in der Gemeinschaft, die jedoch durch fal-
sche Versprechungen und perfide Taktiken 
der Konzerne unter Druck gerät. Doch Auf-
geben ist keine Option.

Der Eintritt ist gratis, mit Kollekte.

Donnerstag, 24. April 2025, 19.30 - 
21.30 Uhr, Kino Rosental, Heiden
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� Schwedenrätsel � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbew
erb

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
17. April 2025 an folgende Adresse  :
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstrasse 18, 9042 Speicher,  
tip@trogen.ch
Der Gewinner des letzten Rätsels  : 
M. Büsser, Trogen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

TROGEN

432 5 6 7

Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von1

2

5

1

3

4

6

7

ANZEIGEN
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Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 31. März 2025 bis 30. April 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

1. April 19:00 bis 21:00 Uhr
Drogist erklärt Anwendungsmöglichkeiten ausgewählter Arzneipflan-
zen und gibt Tipps, worauf bei der Verarbeitung zu achten ist.

Mehrzweckanlage ih Stein AR

2. April ab 11:45 Uhr Mittagstisch für Pensionierte
Rest. Rebstock  
Speicherstrasse, 9043 Trogen

3. April
Detektivarbeit an Bachanfängen - jetzt für Einführungsanlässe  
Quellenforscher:in anmelden! regiobuero@wwfost.ch

WWF Regiobüro, 9000 St.Gallen

3. April ab 14:15 Uhr Senior:innen-Nachmittag
Haus Vorderdorf,  
Seminarraum, 9043 Trogen

3. April
5 Abende, 

19.00 bis 21.15

An 5 Abenden erfahren wir im Jahresverlauf etwas über die einhei-
mischen Heilpflanzen, beginnen unsere eigene NaturHausapotheke 
zusammenzustellen, lernen geeignete Anwendungen kennen und 
verbinden uns wieder mit dem Wissen unserer Vorfahren.

Bergweg  3, 9043 Trogen

16. April 18:00 bis 19:30 Uhr
Vortrag von Christoph Lichtin:  
Vom Umgang mit künstlerischen Nachlässen

Hof Speicher, 9042 Speicher

19. April ab 17:00 Uhr Mittelalter im Schäfli - Musik, Speis und Trank Schäfli Trogen

24. April ab 17:00 Uhr
In «Grünkraft» erzählen 13 Kräuterleute aus der ganzen Schweiz, 
warum sie ihr Herz an die Wildpflanzen verloren haben.

Bibliothek Speicher Trogen

25. April 19:00 bis 20:30 Uhr
Kantate für einen unbekannten Anlass, für Sopran, Alt, Tenor und 
Bass, Vokalensemble, Horn I+II, Pauken, Traversflöte, Oboe, Streicher 
und Basso continuo.

Evang.-ref. Kirche Trogen

25. April ab 20:30 Uhr singersongwriterbar rabbar

27. April 14:00 bis 17:00 Uhr Narregmend: Verpflegung ab 11 Uhr, Narregmend ab 14 Uhr Landsgemeindeplatz, Trogen

30. April ab 20:00 Uhr «Prunk, Protz &amp; Pomp» BaRock-Musical Aula der Kantonsschule Trogen

 	jeden Montag und	
	 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 	jeden Montag und	
	 Dienstag

Yoga im Rösslisaal: Montag 17:15-18:45 und 19:15-20:45 / Dienstag 8:15-9:30 und Yoga unter Männern 19:00-20:30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

 	 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 	 jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im  
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

 	 jeden Mittwoch 19.30 – 21.00 Qigong für Einsteiger und Fortgeschrittene / im Hof Speicher / Yvonne Schaffhauser /
www.raum-fuer-qigong.ch / 071 340 05 20 oder yvonne@raum-fuer-qigong.ch

 	 jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 	 jeden Freitag
jeden Samstag

ab 17.00 
11.00 – 17.00

Landgasthaus Hörnli  /  Einkehr auch für kleinere Gesellschaften, Gruppen, Vereine, etc. unter der 
Woche auf Anfrage / Tel. 077 403 83 87

 	 Täglich bis zum
         30.11.2025

09:00 – 17:00 Museum für Lebensgeschichten (Zaun / Hof Speicher): «Hans Schweizer: Ein Leben für die Kunst», 
16.3. bis 30.11.2025, täglich von 9 bis 17 Uhr

 	 Täglich bis zum
         3.5.2025

bis 21:30 Uhr
«Prunk, Protz &amp; Pomp» BaRock-Musical, 30. April 2025 , 19:00 Uhr – 3. Mai 2025 bis 21:30 Uhr

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

APRIL 9. April F	Gifte, Chemiekalien, Medikamente, 

	 Sonderabfälle

17.00 bis 18.30 Uhr oder nach Vereinbarung unter Tel. 079 729 84 25

In geschlossenen Gebinden mit Inhaltsangabe 

Kleinere Mengen: Giftsammelstelle Feuerwehrdepot

APRIL
7. April
28. April DGrünabfuhr

Bereitstellung der grünen Container wie bisher | Es wird nur der 
Containerinhalt sowie zusammengebunde Astbündel mitgenommen.
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